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Liebe Burgthanner Bürgerinnen und Bürger, verehrte Gäste,

ich hoffe, die über 
100 Erstklässler die 
eingeschult wur-
den, haben sich 
gut eingelebt in 
ihren Schulen.  Es 
ist erfreulich, dass 
sich die Schüler-
zahlen langsam 

wieder nach oben entwickeln. Wir 
waren schon lange nicht mehr in der 
Grundschule in Burgthann dreizügig, 
aber in diesem Jahr ist es wieder gelun-
gen. Ein Grund ist sicherlich, dass in das 
neue Baugebiet „Hirschberger Gärten“ 
viele junge Familien gezogen sind, die 
sich hoffentlich in unserer Gemeinde 
sehr wohl fühlen. Aus den gestiegenen 
Schülerzahlen und der hohen Nach-
frage nach Hortplätzen resultiert auch 
der Neubau des Hortes an der Schule 
Burgthann. Ich gehe davon aus, dass er 
im Frühjahr 2018 den Schulkindern zur 
Verfügung steht. In vielen Gesprächen, 
gerade auch mit Neubürgern aus ande-
ren Bundesländern, mache ich immer 
wieder die Erfahrung, dass wir mit un-
serer Weitsicht im Bezug auf Kindergär-
ten und Kinderkrippen richtig liegen. 
Die Ausstattung, die Anzahl der zur 
Verfügung stehenden Plätze und das 

Niveau sucht seinesgleichen und ist 
nicht Standard und selbstverständlich. 
Sicherlich liegt nicht jeder Kindergar-
ten- oder Krippenplatz vor der Haus-
tür, aber ich kann mit Fug und Recht 
behaupten, dass wir für jedes Kind im 
Gemeindegebiet einen Platz zur Verfü-
gung stellen können und das stimmt 
mich hoffnungsvoll für die Zukunft.
Ende Oktober, Anfang November wird 
auch der neue REWE-Markt am Orts-
ausgang von Burgthann eröffnet.  Da-
mit geht ein lang ersehnter Wunsch 
der Bevölkerung nach einem Vollsor-
timenter in Erfüllung. Somit wird die 
Einkaufssituation vor Ort weiter ver-
bessert. Auch die Erweiterung und der 
Umbau des Netto-Marktes kann sich 
sehen lassen. 
Die positive Weiterentwicklung des 
Burgthanner Gemeindegebietes schrei-
tet weiter voran. Auf dem Mimberger 
Grundstück „Am Mühlbach“ scheint 
sich eine Lösung mit einem qualitativ 
hochwertigem Baugebiet abzuzeich-
nen. Ebenso sind wir dabei, dass lang 
diskutierte Baugebiet „Bayernstraße“ 
zu verwirklichen. Die Verhandlungen 
in Ezelsdorf sind nahezu abgeschlos-
sen. Die Planungen sind auf den  Weg 
gebracht und die ersten Kontakte mit 

Investoren laufen, so dass die Verwal-
tung voraussichtlich Ende 2018 einen 
Vorschlag macht, wie das Baugebiet 
aussehen wird. Auf 7,3 ha sollen unter-
schiedliche Wohnformen entstehen. 
Ich lade Sie hiermit herzlich zu den be-
vorstehenden zwei Bürgerversammlun-
gen am 24.10.17 in Ezelsdorf und am 
26.10.17 in Burgthann (siehe Seite 8) 
ein. Dort gibt es von mir umfangreiche 
Bürgerinfos zur Arbeit der Verwaltung 
und zur Gemeindepolitik.
Auf unseren neuen Gemeindekalender 
möchte ich Sie gern hinweisen. Schon 
zum fünften Mal gibt es ihn. Heuer sind 
wieder Hobbyfotografen dem Aufruf 
der Gemeinde gefolgt, für die neue In-
ternetseite Fotos einzureichen. Daraus 
ist dem Motto nach „Hobbyfotografen 
durch die Linse geschaut“ wieder ein 
ansehnlicher Kalender geworden. 
Herzlichst Ihr

Heinz Meyer,
1. Bürgermeister Burgthann

Dank an alle ehrenamtliche Wahlhelfer 
Bürgermeister Heinz Meyer und der 
Gemeindewahlleiter Markus Bier-
schneider  bedanken sich bei allen 
ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern sowie den Mitarbeitern 
der Verwaltung, die bei der Vorbe-
reitung, der Durchführung sowie der 
Auswertung der Bundestagswahl 2017 
aktiv mitgewirkt haben. Die reibungs-
lose, sorgfältige und erfolgreiche 
Durchführung von Wahlen hängt zum 
Großteil von dem Einsatz der zahlrei-

chen ehrenamtlichen Helfer  ab, die be-
reit sind, hierfür ihre Freizeit zu opfern, 
um das demokratische Grundrecht auf 
allgemeine, freie und geheime Wahlen 
zu sichern.  „Ihnen gilt der besondere 
Dank und die Anerkennung für den 
vorbildlichen Einsatz und das hohe En-
gagement“, sagte  Bürgermeister Heinz 
Meyer.  Wahlamtsleiter Bierschneider 
konnte erfreulicherweise wieder auf 
einen Stamm von Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern zurückgreifen, die die-

ses Ehrenamt schon seit vielen Jahren 
wahrnehmen.  Im Einsatz waren insge-
samt  96 Wahlhelfer/innen in 5 Brief-
wahllokalen und 11 Wahllokalen, wel-
che auf die einzelnen Ortsteile verteilt 
waren.
Auch für die Landtags- und Bezirks-
tagswahlen im Herbst 2018 werden 
wieder engagierte Bürgerinnen und 
Bürger gesucht, die sich jederzeit bei 
der Gemeinde Tel. 09183/40132 mel-
den können. 
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Neuer Vertrag für drei 
Gemeinden 

Da sich die Situation der Schulen in 
den vergangenen Jahren geändert hat, 
wurde im Rathaus von Postbauer-Heng 
der neue Kooperationsvertrag des 
Schulverbands Postbauer-Heng von 
den Bürgermeistern Horst Kratzer, Gui-
do Belzl und Heinz Meyer unterzeich-
net. Der bisherige Kooperationsvertrag 
zwischen den Märkten Postbauer-Heng 
und Pyrbaum sowie der Gemeinde 
Burgthann stammt aus dem Jahr 2000 
und musste jetzt zum ersten Mal an-
gepasst werden. Der Grund: Die Schul-
situation hat sich im Lauf der Jahre 
geändert. Die wesentlichen Inhalte 
und Neuerungen des Vertrags: Der 
Mittlere-Reife-Zug startet im Wech-
sel an den Standorten Burgthann und 
Postbauer-Heng und durchläuft – auch 
bei Teilung einer M-Klasse – am jewei-
ligen Standort alle Jahrgangsstufen bis 
hin zum M-Abschluss. Zum kommen-

den Schuljahr startet die Klasse M7 an 
der Mittelschule Burgthann, im Schul-
jahr 2018/2019 startet dann eine neue 
M7 in Postbauer-Heng. Ein gebunde-
nes Ganztagsangebot (rhythmisierter 
Unterricht im Klassenverbund) besteht 
an der Mittelschule Postbauer-Heng. 

Ein offenes Ganztagesangebot (flexi-
blere Buchungsmöglichkeit und klas-
senübergreifende Angebote) gibt es 
künftig an der Mittelschule Burgthann.

Foto: Resi Heilmann, 
Text: Sigrid Fischer

Schnelles  Internet  jetzt auch für Burgthann
“Am Ende wird alles gut und 
ist es nicht  gut, sind wir noch 
nicht am Ende“, so begrüßte 
Burgthanns Bürgermeister  
Heinz Meyer die Verantwort-
lichen der Telekom, um das 
neu ausgebaute Netz mit ei-
nem Knopfdruck  symbolisch 
in Betrieb zu nehmen. Nach 
einer Bauzeit von einem gu-
ten Jahr können ab sofort 
knapp 1.000 Haushalte in 
der Gemeinde Burgthann 
mit bis zu 50 Megabit pro Se-
kunde (Mbit/s) im Netz sur-
fen und  die neuen schnellen 
Internet-Anschlüsse nutzen.  
Um an die hohen Bandbrei-
ten zu kommen, müssen die 
Bürgerinnen und Bürger von 
Burgthann aber selber aktiv 

werden und den gewünsch-
ten Tarif bei der Telekom 
beantragen. Eine automa-
tische Umstellung erfolgt 
nicht. Weitere Informatio-
nen dazu erhalten Sie im 
Rathaus bei Michael Koprek, 
Tel. 09183/40137.

Nahmen das Netz symbolisch in 
Betrieb: Ingrid Lorenz (Telkom), 
Heinz Meyer (1.Bürgermeister 
Burgthann), Valeria Schnei-
der (Kundenservice Telekom) 
Stefan Hanke (Vertriebsleiter 
Telekom Süd), Michael Langer 
(Breitbandberatung Bayern), Mi-
chael Koprek (Ansprechpartner 
Breitband Gemeinde Burgthann) 
und Michael Weih (Bauhofleiter 
Gemeinde Burgthann)
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Bürgermeister ist stolz auf Einser-Schüler 
Eine persönliche Einladung des 
Burgthanner Bürgermeisters Heinz 
Meyer erhielten Schülerinnen und 
Schüler aus der Großgemeinde 
Burgthann. In diesem Schuljahrgang 
waren es 19,  die bei ihrem Noten-
durchschnitt auf dem Abschlusszeug-
nis eine 1 vor dem Komma hatten. Sie 
gehörten den Abschlussklassen aus 8 
verschiedenen Schulen an: Gymnasien, 
Realschulen, Fachoberschule oder  Be-
rufsoberschule. „Unter vielen Guten die 
Allerbesten gewesen zu sein ist eine Sa-
che, auf die Sie wirklich stolz sein kön-
nen“, sagte Bürgermeister Heinz Meyer 
beim gemeinsamen Abendessen im 
Landgasthof „Blaue Traube“. Damit 
stünden ihnen viele Wege offen. Er ver-
gaß auch nicht den Eltern zu danken, 
denn nur in einem guten sozialen Um-
feld sind solche Topleistungen mög-
lich. Es war eine lockere, entspannte 
Runde, in der jeder ein wenig von sei-
nen weiteren Zielen,  oder beruflichen 
und privaten Wünschen sprach und es 
war für den Bürgermeister erfrischend 
zu erfahren, welche Vorstellungen die 
jungen Leute für ihre  Zukunft haben.

Die besten Schülerin-
nen und Schüler: 
Markus Schötz, 
Vanessa Zwittmeier, 
Felix Lochner, 
Anne-Lena Bauer, 
Anne Linkens, 
Jonathan Pölloth, 
Manuel Rebling, 
Karen Seifert, 
Marie Thäter, 
Selina Müller, 
Lukas Helgert, 
Larissa Hengelein, 
Mariesa Walz, 
Svenja Burghardt, 
Marcel Schreyer, 
Melissa Vulpius, 
Nadja Heger, 
Liam Schäfer und 
Maximilian Siwig.

Neuer Kalender 2018 - 
“Durch die Linse geschaut“
Druckfrisch ist der neue Kalender für 
2018, den es ab sofort im Rathaus 
Burgthann und in der Gemeindebü-
cherei für 2,99 Euro zu kaufen gibt. 

Unter dem Motto „Burgthanner Hobby-
fotografen durch die Linse geschaut“ 
sind im A3-Format wieder tolle Ansich-
ten von Burgthann auf den einzelnen 
Monatsblättern zu sehen. Platz für Ter-
mine und Notizen gibt es auch.

Gutscheine für aktive Radler
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Auch in diesem Jahr waren die Burg-
thanner beim Stadtradeln  sehr erfolg-
reich (wir berichteten in der letzten 

Ausgabe). In der Sitzung des Gemein-
derats vor der Sommerpause gab es 
für die fleißigsten Sportler eine kurze 
Ehrung und Gutscheine als Belohnung 
von Bürgermeister Heinz Meyer (2.v.r.). 
Insgesamt landete Burgthann auf dem 
zweiten Platz hinter Markt Feucht. 

Geehrt wurden (von links) 
Wolfgang Seitz (1405 km)
Klaus Kästner (1815 km)
Sonja Schneller (1348 km)
Andreas Bauer (1431 km)
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Junge Visionen für die Burg

Die altehrwürdige Burg Burgthann als 
„Burgkristall“ oder zukünftig versehen 
mit „Segeln der Sehnsucht“? Oder doch 
lieber mit einer zusätzlichen Ebene 
als Aussichtsplattform? Architektur-
Studierende der Georg-Simon-Ohm-
Hochschule in Nürnberg unter der 
Leitung von Professor Horst Dittrich 
hatten viele Ideen zur Umgestaltung 
und Aufwertung des alten Bauwerks. 
Im Rathaus wurden die teils kühnen 
Entwürfe vorgestellt. Doch Traditiona-
listen seien beruhigt: Es handelte sich 
nur um eine Semester-Arbeit, die Um-
setzung einer der Planungen ist nicht 
vorgesehen. Als Anregung für zukünf-
tiges Gestalten werden sie jedoch mit 
Sicherheit dienen.
Als Anerkennung von der Gemeinde 
Burgthann für die umfangreichen und 
sensiblen Arbeiten erhielten alle Preis-
träger einen Geldpreis vom Bürger-
meister überreicht. Der Entwurf „Burg-
kristall“, einer der ersten Preise, enthält 
einen neuen leichten, luftig wirkenden 
Baukörper, der nach Dittrich alle Prob-
lemstellen löst und tolle Eingangsmög-
lichkeiten in die Burg aufweist, wäh-
rend der andere erste Sieger, „Segel der 
Sehnsucht“ ein aufragendes Segel vor-
sieht, das höher als der Turm ist und ein 
flaches, regendichtes zweites Segel, das 
ideal für Open-Air-Veranstaltungen ist.
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1. Platz

2. Platz

Bürgermeister Meyer (links) und Professor Dittrich mit drei der ersten Preisträgerinnen 
(v.l.): Anja Lausser, Manuela Haubner und Rebekka Babesch. 

Im Vordergrund die beiden Sieger-Modelle
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Das war das Ferienprogramm 2017
Ein großer Dank an alle 
Beteiligten

Auch in diesem Jahr wurde das Ferien-
programm der Gemeinde Burgthann 
wieder gerne angenommen. 126 Fe-
rienpässe konnten an Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 7-15 Jahren 
ausgegeben werden. Die Verantwortli-
chen hatten ein abwechslungsreiches 
und attraktives Programm geboten, so 
dass für jeden Geschmack etwas da-
bei war. Ohne deren Mithilfe wäre eine 
Durchführung des Ferienprogramms in 

diesem Umfang nicht möglich. 
Deshalb sei an dieser Stelle allen 
Helferinnen und Helfern ein herz-
liches Dankeschön für ihr Engage-
ment  bei über 39 Veranstaltungen 
gesagt: 
SV Unterferrieden, Kreisverband für 
Gartenbau- und Landespflege, FCE 
- Gymnastik, OGV Oberferrieden,  Ge-
flügelzuchtverein Burgthann, Schüt-
zenverein Burgthann, TSV Burgthann – 
Tischtennis,  Pétanque Club Burgthann 
e.V., OGV Ezelsdorf, Gokart-Profi.de, 
FCE – Volleyball, Feuerwehr Burgthann, 

Ev.-öffentliche Bücherei Oberferrieden, 
Polizeiinspektion Altdorf, FCE - Tennis, 
CSU-Burgthann , Monika Renker, TSV 
Burgthann - Fußball, SPD Ortsverein 
Burgthann, LKG Schwarzenbach - Lisa 
Ritter, Petra Niedermayer „Piff-Paff-Polt-
ri“, Reitstall Wiedmann, Aktionsbünd-
nis Oberpfalz Mittelfranken (AOM), 
MusikForum Burgthann e.V., Schüt-
zenverein Mimberg, Reit- und Fahr-
verein Burgthann e.V, Raiffeisenbank 
Oberferrieden-Burgthann, FCE Funny 
Dancers, FSV Oberferrieden – Meike 
Kurzendorfer

Gelungenes Ferienprogramm des Pétanque Club Burgthann
Im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde 
Burgthann öffnete auch 
der PCB sein Boulodrome 
für die Burgthanner Kinder. 
Erfreulicherweise konnten 
12 interessierte Schüler/
innen begrüßt werden. Zu-
nächst führten die Kinder 
unter fachkundiger Anlei-
tung der engagierten Be-
treuer/innen einige Übun-
gen durch, um ein Gefühl 
für das gezielte Legen und 
Werfen mit den Stahlku-
geln zu entwickeln. Nach 
einer Pause mit stärkenden 
Waffeln und Getränken 
wurde ein kleines Turnier 
ausgetragen. 
Zweimal zwei Tripletten 

(3 gegen 3 Spieler) traten 
an, danach spielten die je-
weiligen Verlierer und die 
Sieger gegeneinander. Die 
Kinder im Alter von 8 bis 
11 Jahren waren mit Ehr-
geiz und Begeisterung da-
bei und bewiesen durch-
aus Talent im Platzieren 
der Kugel am „Schwein-
chen“. Am Ende gab es für 
alle eine Anstecknadel des 
PCB als Belohnung. Die ab-
holenden Eltern warfen im 
Anschluss auch noch ein 
paar Kugeln. Nähere Infor-
mationen zum Pétanque-
Club Burgthann siehe un-
ter www.pcburgthann.de

Auf der Nürnberger Burg mit der SPD Burgthann
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Bevor die Kinder der Kaiserin gegenübertreten durften, übten sie mit dem 
Zeremonienmeister eine angemessene Begrüßung

Gemeinsam mit der Kaiserin und ihrem 
Zeremonienmeister erkundeten die 

Kinder die Nürnberger Kaiserburg und 
erlebten eine aufregende Zeitreise ins 

Mittelalter. Als Angreifer erstürmten sie 
zunächst die Wehranlagen und erfuh-
ren alles über Bezeichnung und Zweck 
der jeweiligen Teile. So war es auch 
nicht verwunderlich, dass die Burg tat-
sächlich nicht erobert werden konn-
te. Schließlich folgten sie der Kaiserin 
in passender Verkleidung als Bischof, 
Edelfräulein, Patrizier und Ritter über 
das Burgareal. Auch die „höfische Ord-
nung“ musste dabei immer eingehal-
ten werden. Zuletzt wurde ein Knappe 
zum Ritter geschlagen und ein kleiner 
Tanz mit dem Zeremonienmeister ein-
geübt. Der krönende Abschluss dieses 
erlebnisreichen, informativen Vormit-
tags war bei herrlichstem Wetter der 
Besuch des Sinwellturmes, von dem 
aus die Kinder bis zum Dillberg schau-
en konnten. 
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SVU Olympiade beim SV Unterferrieden
Bereits zum dritten Mal rich-
tete der SV Unterferrieden im 
Rahmen des Ferienprogram-
mes der Gemeinde Burgthann 
die SVU Olympiade aus. 25 
Kinder im Alter zwischen 7 
und 13 Jahren kämpften mit 
viel Spaß und Enthusiasmus 
in fünf Mannschaften um 
Punkte in den Disziplinen 
Fußball, Tennis, Tischtennis 
und Kegeln. Am Vormittag 
standen sich die Mannschaf-
ten beim  Fußball und Ten-
nis gegenüber um nach ei-
nem kleinen Imbiss gestärkt, 
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am Nachmittag noch eifrig 
Punkte beim Tischtennis und 
Kegeln einzusammeln. Viele 
konnten hier zum ersten Mal 
Sportarten ausprobieren und 
entdecken. Zum Abschluss 
erhielten alle Teilnehmer 
eine Urkunde sowie die Erst- 
bis Drittplatzierten Mann-
schaften Gold-, Silber- und 
Bronzemedaillen. Betreut 
und in die Sportarten einge-
wiesen wurden die Kinder 
von je zwei Mitgliedern der 
jeweiligen Abteilungen des 
SV Unterferrieden. 

Stadionbesichtigung mit CSU Burgthann

Die CSU Burgthann organisierte zum 
zweiten Mal im Rahmen des Schüler-
ferienprogramms einen Ausflug zum 

Club-Stadion (1. FC Nürnberg). Die 
Teilnehmer im Alter von 7 bis 15 Jah-
ren konnten so einen unvergesslichen 

Blick hinter die Kulissen des “Ruhmrei-
chen” erleben. Mit der S-Bahn ging es 
nach Nürnberg. Beim Gang durch das 
Stadion konnten sie an einem Wettren-
nen auf der Aschenbahn teilnehmen, 
die Sitze der VIP-Lounges testen und 
sogar einen Blick in die Spielerkabinen 
werfen. Der Whirlpool der “Glubberer” 
durfte zumindest im Trockenmodus 
betreten werden – Einblicke, die dem 
herkömmlichen Stadionbesucher ver-
wehrt bleiben. Nebenbei erfuhren die 
Teilnehmer viel von der Historie des 
Clubs. Der FCN wurde nach der Etab-
lierung der Bundesliga 9mal deutscher 
Meister und 4mal DFB-Pokalsieger. 
Glorreiche Zeiten, an die der Club je-
derzeit gerne anschließen möchte, 
wenngleich dem heutigen "Glubberer" 
eher enorme "Leidensfähigkeit" attes-
tiert wird.

Neueingänge in der Gemeindebücherei

Liebe Bücher- und Lesefreunde, folgende Neuerschei-
nungen können Sie ab sofort in der Gemeindebücherei 
Burgthann ausleihen:

Romane:

	 Gavin Extence - Libellen im Kopf
	 Nora Roberts  - Die Stunde der Schuld
	 Theresia Enzensberger  - Blaupause
	 Sophie Kinsella  - Frag nicht nach Sonnenschein
	 Sandra Lüpkes - Das kleine Inselhotel (Bd. 1 – 4)
	 Wladimir Kaminer  - Goodbye, Moskau
	 Jeffrey Archer  - Die Wege der Macht 
			        (Bd. 5 der Clifton-Saga)
	 Carmen Korn  - Zeiten des Aufbruchs (2. Teil der Jahrhun-

dert-Trilogie nach  „Töchter einer neuen Zeit“)
	 Julia Stagg - Mon Dieu, was für ein Fest!
	 Salman Ruchdie  - Golden House
	 John Grisham  - Bestechung
	 Lucinda Riley  - Der verbotene Liebesbrief
	 Jostein Gaarder  - Ein treuer Freund

Krimis:

	 Lars Keppler  - Der Hypnotiseur und Paganinis Fluch
	 Felicitas Gruber   - Die kalte Sofie (Bd. 1), Vogelfrei (Bd. 2), 

Blaues Blut (Bd. 3)
	 Sophie Bonnet  - Provenzalisches Feuer
	 Friederike Schmöe - Zuträger
	 Martin Walker  - Grand Prix
	 Valérie Jakob  - Hôtel Atlantique
	 Arne Dahl  - Sechs mal zwei 
	 Patricia Cornwell  - Totenstarre

Historische Romane:

	 Astrid Fritz  - Die Hexe von Freiburg, Die Tochter der Hexe
	 Martina Sahler - Die Stadt des Zaren
	 Ken Follett  - Das Fundament der Ewigkeit

Sachbücher / Biographie:

	 Doaa  - Meine Hoffnung trug mich über das Meer
	 Arun Gandhi  - Wut ist ein Geschenk		



	 Eckart von Hirschhausen  - Wunder wirken Wunder
	 Peter Wohlleben  - Das geheime Netzwerk der Natur

Kinderliteratur:

6 – 12 Jahre
	 David Walliams  - Kicker im Kleid und Terror-Tantchen
	 Sheridan Winn  - Vier zauberhafte Schwestern – Wie alles 

begann
	 Lisa-Marie Dickreiter  - Max und die wilde 7 – Das 

schwarze Ass,  Max und die wilde 7 – Die Geisteroma, Max 
und die wilde 7 – Die Drachenbande

	 Judith Allert  - Die unglaublichen Schockingers – Grüße 
aus der Gruft

ab 12 Jahre
	 Margit Ruile  - Dark Noise
	 Marcel Althaus  - Try Hard!
	 Kathrin Lange  - Herz zu Asche und Herz in Scherben

Kinder-und Jugend-Sachbücher:

	 Lefloid mit Jonas Lanig - Wie geht eigentlich Demokra-
tie? #FragFloid
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Burgthanner Dialoge 2017



I Personalnachrichten
„Nachwuchs“ im 
Burgthanner Rathaus
Seit 01. September 2017 gibt es eine 
neue Mitarbeiterin im Burgthanner 
Rathaus. Lisa Meier aus Unterferrieden 
hat eine dreijährige Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten begon-
nen. Im Rahmen der Ausbildung wird 
sie alle Abteilungen in der Gemeinde-
verwaltung (Bürgermeisteramt, Allge-
meine Verwaltung, Kämmerei/Kasse 
und Bauamt) durchlaufen, sowie im du-
alen Ausbildungssystem die Bayerische 
Verwaltungsschule und Berufsschule 
besuchen. 
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Bürgermeister Heinz Meyer begrüßte 
Lisa Meier an ihrem ersten Tag im Rathaus 

und wünschte gute Zusammenarbeit

I Stellenangebote

Die Gemeinde Burgthann sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

Wasserwart (m/w) in Vollzeit

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Anlagenmechaniker/in (Fachrichtung Versorgungstechnik oder Fach-
richtung Sanitär/Heizungs-/Klimatechnik), als Mechatroniker/in, bzw. als Fachkraft für Wasserversorgungstechnik. Erfah-
rung in der Wasserversorgungstechnik ist von Vorteil.
EDV-Grundkenntnisse(Excel/Word), Führerschein Klasse B, bzw. BE und die Bereitschaft zur Fortbildung ist Voraussetzung.

Beim Wasserwerk der Gemeinde besteht ein Bereitschaftsdienst (auch an Wochenenden und Feiertagen), die Teilnahme 
hierzu ist verpflichtend. Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung auf Grundlage des TVöD. Ihre Bewerbung senden 
Sie bitte bis 22. Oktober 2017 an die Gemeinde Burgthann, Rathausplatz 1, 90559 Burgthann oder per 
Email an j.strobel@burgthann.de. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Weih (Tel.: 09183/401-29) gerne zur Verfügung.

Zum 01.09.2018 suchen wir eine/n 
Auszubildende/n zur/zum 

Zahnmedizinischen  Fachangestellten

Sie suchen einen abwechslungsreichen 
Job mit Zukunft, sind aufgeschlossen 
und offen und haben Spaß am Umgang 
mit  Menschen aller Altersklassen?
Dann bewerben Sie Sich noch heute 
schriftlich oder per Mail bei uns!

Dr. Jörg Ehrnsberger
Dr. Martina Ehrnsberger
Zahnärzte
Hauptstr. 23
90559 Burgthann / Ezelsdorf
Praxis 09188 307486
Fax 09188 307487
Mobil 0173 5748200
info@zahnarzt-ezelsdorf.de
www.zahnarzt-ezelsdorf.de
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I Gemeinderat
Neuer Gemeinderat vereidigt
Volker Wehrmeister (B90/Die Grünen ) 
ist von Bürgermeister Heinz Meyer als 
neuer Gemeinderat vereidigt worden. 
Er tritt damit die Nachfolge von Markus 
Meyer an, der aus persönlichen Grün-
den auf Entbindung vom Amt gebeten 
hat. Nach Art. 37 GLkrWG (Gemeinde- 
u. Landkreiswahlgesetz) ist Herr Wehr-
meister aufgrund der Kommunalwahl 
2014 erster Listennachfolger. In feier-
licher Form hat Herr Wehrmeister die 
Eidesformel nachgesprochen.

Bebauungsplan für ein neues Wohngebiet in Mimberg
Im Mühlbachgrund in Mimberg soll ein 
neues Wohngebiet entstehen, von der 
Konzeption her ein in Deutschland ein-
maliges Quartier.  Der Gemeinderat hat 
auf seiner jüngsten Sitzung im Septem-
ber grünes Licht für die Erstellung eines 
Bebauungsplans gegeben. Entstehen 
soll die neue Öko-Siedlung auf dem 
Gelände der ehemaligen Fensterfabrik 
im Mimberger Mühlbachgrund, einer 
von Landschaftsschutzgebiet umgebe-
nen Sandgrube. Die entstehenden 23 
Häuser werden so konzipiert, dass sie 
später einmal problemlos geteilt wer-
den können. Holz spielt beim Einsatz 
der Materialien eine große Rolle. 
In einer Diskussion verwiesen die Ge-
meinderäte aber darauf, dass die An-
bindung des Gebietes über die Indus-
triestraße und den Birkenweg schwie-
rig ist. 1. Bürgermeister Meyer sieht den 
Gemeinderat nun vor der Aufgabe, im 
dortigen Bereich öffentliche Straßen zu 
schaffen.
Auf der Internetseite der Gemeinde 
findet die Öffentlichkeit unter dem 
Link  „Planen und Bauen“ (Aktuelle Bau-

leitplanungsverfahren) die dazugehö-
rigen Unterlagen: Bekanntmachung 
frühzeitige Unterrichtung Öffentlich-

keit, Kartenausschnitt zur frühzeitigen 
Unterrichtung Öffentlichkeit und Pla-
nungskonzept vom 04.09.2017.
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 Im Modell wird deutlich, dass das neue Wohngebiet von teilweise steilen Hängen umgeben ist.

Weitere Beschlüsse aus der September-Sitzung
Der Gemeinderat beschließt die Ände-
rung des B-Planes Nr. 55 „Quentstraße 
Unterferrieden“ gem. § 13 a BauGB 
(beschleunigtes Verfahren). Auf der 
Internetseite der Gemeinde findet 
die Öffentlichkeit unter dem Link Pla-
nen und Bauen (Aktuelle Bauleitpla-
nungsverfahren) die dazugehörigen 
Unterlagen: Bekanntmachung Öffent-
liche Auslegung, Kartenausschnitt 
zur Öffentlichen Auslegung, Planblatt 
vom 05.09.2017, Begründung vom 
05.09.2017.
Für den Kinderhort Burgthann sind die 
Vergaben für die Außenanlagen be-
schlossen worden. Der Gemeinderat 

beauftragt die Firma Eckhard Köpsel 
GmbH aus Fürth mit der Durchführung 
der angebotenen Leistungen.

Bei einer Anliegerversammlung im Juli 
in Ezelsdorf wurde von einem Anlieger 
der Wunsch vorgetragen, dass zur Ver-
kehrsberuhigung eine Verkehrsinsel 
oder anderweitige bauliche Maßnah-
men gemacht werden könnten. Von 
Seiten des Ing.-Büro Petter wurde die 
Machbarkeit geprüft und ein Entwurf 
mit einer verkürzten Verkehrsinsel 
ausgearbeitet. Aufgrund der Ergeb-
nisse nimmt der Gemeinderat davon 
Abstand. Der Gemeinderat beschließt 

aber die Geschwindigkeitsreduzierung 
auf 70 km/h im Bereich des Ortsendes 
Ezelsdorf bis nach der Zufahrt zum 
Waldkindergarten bzw. zu den Tennis-
plätzen des FC Ezelsdorf.

Die nächsten Termine:
10.10.2017	 Gemeinderatssitzung
17.10.2017	 Gemeindeentw.- und
	 Umweltausschusssitzung
24.10.2017 	Grundstück-, Bau- und
	 Werkausschusssitzung
14.11.2017  Gemeinderatssitzung
28.11.2017	 Grundstück-, Bau- und 
	 Werkausschusssitzung
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I Infos - Fakten - Zahlen  
Neues vom Einwohnermeldeamt
Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 01.09.2017

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann   3730 107

Dörlbach     215     5

Ezelsdorf    2089   77

Grub      607   34

Mimberg    1550   56

Oberferrieden    1243   49

Schwarzenbach      697   24

Unterferrieden    1216   44

Gesamt 11347 396

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen (148) sind in Burgthann, die von Großvog-
genhof (159) in Grub erfasst. 

Entwicklung im Juli-August:
Anmeldungen: 118
Abmeldungen:  140
Geburten:   18
Sterbefälle:  15

Christbäume gesucht
Auch wenn die Adventszeit noch etwas 
in der Ferne liegt, sucht die Gemeinde 
Burgthann auch heuer wieder schöne 
Tannen und Fichten als Weihnachts-
bäume  für den Burgthanner Weih-
nachtsmarkt und einen großen Baum 
für das Rathaus.  Meldungen werden 
an das Bürgermeisterbüro  per Mail bu-
ergermeister@burgthann.de  oder Tele-
fon 09183/40111  erbeten. Der Bauhof 
holt die Bäume kostenlos bei Ihnen ab.

Kehrtermine bis 
November 2017 
Ortsteile Ezelsdorf, Unterferrieden, 
Burgthann und Mimberg: 
09. – 11. Oktober 2017 
Herbstkehrung alle Ortsteile 
13. – 15. November 2017 
20. – 21. November 2017

Wasser auf den Friedhöfen 
wird abgestellt 
Mit Einbruch der kalten Jahreszeit wird 
die Friedhofsverwaltung Burgthann vor 
eintreten der Frostperiode wie jedes 
Jahr auf den Friedhöfen in Burgthann, 
Unterferrieden und Schwarzenbach 
das Wasser abstellen. Das Abstellen der 
Wasserversorgung ist not¬wendig, da 
die Leitungen nicht frostsicher verlegt 
sind. Wir bitten alle Bürgerinnen und 
Bürger sich darauf einzustellen. 

Blutspendetermin in Burgthann
Die Versorgung der Krankenhäuser 
mit Frischblutkonserven wird von Jahr 
zu Jahr schwieriger, da die Anzahl der 
Spender mit dem Bedarf an Blut nicht 
Schritt gehalten hat. Deshalb bittet der 
Blutspendedienst des Bayrischen Roten 
Kreuzes dringend um Unterstützung. 

Wann?
Freitag, den 03. November  2017
17.00 – 20.30 Uhr
Burgthann, Mittelschule (Aula), 
Mimberger Str. 24

Bitte halten Sie unbedingt den Spen-
denabstand von 56 Tagen ein und bit-
te bringen Sie zu jeder Spende Ihren 
Blutspenderpass, oder einen Ausweis 
mit. Vielen Dank!

Vorankündigung 
ürgerversammlung:B

Ezelsdorf, 24.10.2017, 19.30 Uhr Dorf-
gemeinschaftshaus Ezelsdorf
Burgthann, 26.10.2017, 19.30 Uhr Gast-
haus Goldener Hirsch

Neue Postfiliale in REWE-Markt
Die Deutsche Post gibt bekannt, dass 
ab 30.11.2017 im neuen REWE-Markt 
in der Mimberger Straße eine Post-
Filiale eröffnet wird. Dafür wird die bis-
herige Filiale in der Bahnhofstraße 18 
geschlossen.

Brauchen Sie Hilfe? 
Kommen Sie zu uns!

Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9, 
Evangelisches Gemeindehaus
Lebensmittel-Ausgabe:	  
Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr
Ansprechpartner: 	 	  
Ingrid Foos	 Tel. 09188/903286
Jutta Künzel	 Tel. 09183/7938



Selbstablesung und Meldung der Gartenwasserzähler zum 31.12.2017
Um die Abzugsmengen von den Gar-
ten- und Sonderwasserzählern für die 
Abrechnung im Jahr 2017 berücksichti-
gen zu können, bittet der Kanalisations-
Zweckverband „Schwarzachgruppe“ die 
Bürgerinnen und Bürger die Garten- und 
Sonderwasserzähler ab 01.11.2017 bis 
spätestens 10.01.2018 selbst abzulesen 
und direkt an den Kanalisations-Zweck-
verband (KZV) zu senden.

Sie können die Zählerstände weiterge-
ben über:
 
-	  (Fax) 09128/923852-13
-	    (email) d.scharrer@kzv-schwarz -             	

       achgruppe.de  
-	  (Post) KZV „Schwarzachgruppe“
 	 Gufidauner Str. 16 b, 
	 90592 Schwarzenbruck

Wir bitten Sie das im Mitteilungsblatt 
beigefügte bzw. auf der Homepage 
(www.kzv-schwarzachgruppe.de) hinter-
legte Meldeformular zu verwenden.

Sollten wir bis zum o.g. Zeitraum keine 
Mitteilung erhalten, können wir die Ab-
zugsmengen für die Abrechnung 2017 
leider nicht mehr berücksichtigen.

Achtung! Für den Frischwasserverbrauch 
erhalten Sie separat im Dezember eine Ab-
lesekarte von der Gemeinde.

q -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  - 

Meldung Zählerstand Gartenwasserzähler

PK-Nr: (siehe Abwassergebührenbescheid)	 __________________________________

Name:		  __________________________________________

Straße, Haus-Nr.:		  __________________________________________

Ortsteil:		  __________________________________________

Telefonnummer/		  __________________________________________

E-Mail Adresse für Rückfragen:	
(freiwillige Angabe)		  __________________________________________

Unterschrift:	 	  __________________________________________

Zählernummer
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Ablesetag Zählernummer Zählerstand m3

		

 

 

Zählerstand

Bitte lesen Sie nur die schwarzen Zahlen 
ab
(Rote Ziffern sind die Nachkommastellen, 
diese benötigen wir nicht)



18 Ausgabe 174  Oktober / November 2017



19Ausgabe 174  Oktober / November 2017

Info an Hobbykünstler
Alle angemeldeten Hobbykünstler wer-
den gebeten, ihre Anmeldung zur Teil-
nahme zu bestätigen, falls dies noch 
nicht geschehen ist. Tel. 09183/40128 
oder per Mail: i.truth@burgthann.de

Rückblick - Bayerische 
Boyband mit „vui Gfui“
In ihr fast dreistündiges Programm 
packten „Da Huawa, da Meier und i“ viel 
Blöd- und Tiefsinn. Der Auftritt in der 
Burgthanner Burg kam trotz des regneri-
schen Wetters bei den Besuchern richtig 
gut an.  Ein Schenkelklopfer jagte den 
nächsten. Die Zuschauer jubelten und 
bogen sich vor Lachen, obwohl das Pro-
gramm nicht nur gewohnt patriotisch-
kritisch, sondern bisweilen tiefgründig 
philosophisch ist. „Zeit is a Matz“ hieß 
das Programm – und schon beim ersten 
Lied, bei dem Bilder tickender Uhren 
an die Wand geworfen wurden, erklä-
ren der Niederbayer und die beiden 
Oberpfälzer lakonisch: „Zeit is a Matz: 
Soll’s vergeh’n, bleibt’s steh. War’s amoi 
schee, tuat’s vergeh.“ Und: „Wer koa Zeit 
hat, is selber schuld.“ Um den Besuchern 
etwas zu bieten, verkleideten sich die 
Musiker schon mal als Biogasanlagen. 
Letztlich überzeugten die drei aber mit 
mitreißendem Alpenrock und viel sanf-
ter Ironie. Inzwischen zählen sie zu den 
erfolgreichsten Musikkabarett-Gruppen 
des Landes.
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I Wir gratulieren
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Monika und Helmut  Mielich aus Mimberg 
zur Goldenen Hochzeit Babette Selcho aus Schwarzenbach zum 

90. Geburtstag

Gerhard Breitkopf aus Burgthann zum 
90. Geburtstag

Margarete Lemberger aus Ezelsdorf 
zum  90. Geburtstag
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Anna Finck aus Oberferrieden 
zum 96. Geburtstag

Georg  Hoffmann aus Burgthann 
zum 90. Geburtstag

Richard Koch aus Burgthann 
zum 85. Geburtstag

Marion Maciejewski aus Unterferrieden 
zum 85. Geburtstag

Korrektur:  In der letzten Ausgabe hat 
sich leider der Fehlerteufel eingeschli-
chen. Nicht Herr Därr war auf einem 
Foto, sondern wir gratulierten Anna 
und Georg Mederer aus Oberferrieden 
zur Diamantenen Hochzeit. Wir bitten 
herzlichst um Entschuldigung.
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I Die Kinder- und Jugendecke:
Hallo Kinder aufgepasst!  
Die nächsten Vorlesenachmittage in der Gemeindebücherei Burgthann sind wie immer 
um 15 Uhr am:
19. Oktober 2017
16. November 2017
14. Dezember 2017
Eingeladen sind alle Kinder von 3 bis 6 Jahren - ein Vorlesespaß nicht nur zum Zuhören. 
Der Eintritt ist frei. 

ACHTUNG: Schulweghelfer gesucht – Machen Sie mit! 
Denn, Schulweghelfer brauchen Ihre 
Unterstützung!
Besonders Erstklässler können Ver-
kehrssituationen oft noch nicht richtig 
einschätzen, deshalb wäre es wün-
schenswert, wenn Sie für die Sicherheit 
unserer Kinder ein wenig Zeit investie-
ren können.
Jeden Morgen vor Schulbeginn stehen 
am „Zebrastreifen“ in der Bahnhofstra-
ße freiwillige Schulweghelfer parat, um 
den Kindern beim Überschreiten der 
Fahrbahn zu helfen, und sie vom un-
achtsamen Überqueren abzuhalten.
Je mehr Freiwillige zur Verfügung ste-
hen, desto geringer ist der Aufwand für 
den Einzelnen. 
Auch wenn Sie nur einmal die Woche 
eine halbe Stunde Zeit haben oder 
gelegentlich als Vertretung einsprin-
gen wollen – Sie helfen den Kindern 
und tragen zur Verkehrssicherheit 
auf dem Schulweg bei.
Sie werden durch die Polizei ausgebil-
det, eingewiesen und betreut. Die Aus-

bildung nimmt lediglich max. halbe 
Stunde in Anspruch und findet je nach 
Absprache direkt vor Ort, in der Schule 
oder bei der Polizei statt.
Die als Schulweghelfer eingesetz-
ten Personen genießen gesetzlichen 
Unfallversicherungsschutz gem. 
SGB VII und sind über die Gemeinde 
haftpflichtversichert.
Die Gebietsverkehrswacht Altdorf-
Feucht stattet die Helfer mit der erfor-
derlichen Ausrüstung aus (Warnklei-
dung, Kelle).
Auch in anderen Ortsteilen können Sie 

als Schulweghelfer/in die Sicherheit der 
Kinder auf dem Schulweg verstärken.
Wenn Sie als Schulweghelfer/in ak-
tiv sein möchten, sind dies Ihre 
Ansprechpartner:
 die Schulen
	 GS Burgthan Frau -Wiesand, 
	 Rektorin, Tel. 09183/933020, 
	 gs-burgthann@odn.de
	 GS Ezelsdorf 
	 Gertrud Wetzel, Rektorin, 
	 Tel. 09188/300880, 
	 Grundschule-Ezelsdorf@gmx.de
	der Verkehrserzieher 
	 Rico Appelt, PI Altdorf, 
	 Tel. 09187/950028, 
	 pp-mfr.altdorf.pi.verkehr@polizei.

bayern.de
	die Gemeinde 
	 Fr. Grossmann / Fr. Hermle, 
	 Tel. 09183/40116, 	
	 info@burgthann.de

Das Team der Schulweghelfer freut sich 
jetzt schon auf Ihre Unterstützung!

I Kindergarten und Schule
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Sommerfest bei den 
Grashüpfer- Waldkinder

Ein besonderes Highlight am Ende vom 
Kindergartenjahr des Waldkindergar-
tens Grashüpfer war die Vernissage, die 
den bunten Rahmen des Sommerfestes 
2018 bot. Über das Jahr hinweg haben 
die Waldkinder des Kindergartens viele 
bunte Dinge gestaltet und erschaffen: 
Frühlingsgläser, bemalte Kraftsteine, 
Kohlebilder, selbstbedruckte T-Shirts, 
Postkarten, Stelen, Heißluftballons und 
Gemälde die durch Hand- und Fuß-
abdrücke entstanden sind. Durch ein 
reichhaltiges Buffet gestärkt, konnten 
die Besucher die vielen Kunstwerke 
bestaunen und auch kaufen. Mit dem 
Erlös wird der Kindergarten ein Son-
nensegel kaufen, das über den Essens-
bereich gespannt werden kann. 
Ein paar Tage später feierten die Gras-
hüpfer den Abschied der Vorschulkin-
der. Diese wurden mit einer gespielten 

Rabe Socke Geschichte verabschiedet, 
in dem es um ein wichtiges Schuluten-
sil ging: der Schulranzen. Der Sprung 
vom Holztreppchen auf weiche Matten 
symbolisierte den Sprung vom Kinder-
garten in die Schule. Dieser Sprung aus 
luftiger Höhe hat bei allen Vorschulkin-
dern spielend geklappt – schließlich 
sind es ja Grashüpfer-Kinder! Das Kin-
dergartenteam wünscht einen gelun-
genen Start ins Schulleben und auch 
für die Wege danach: alles Gute! 



Die Schule in der Großgemeinde Burgthann hat wieder begonnen

Foto: Daniel Ströbel
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Im Schuljahr 2017/ 2018 besuchen 195 
Mädchen und Jungen die Grundschule 
Burgthann in 9 Klassen.

Klasse Klassenleitung Schüler/
innen

1a Sabine Ehrensperger 20

1b Karin Leonhardt 18

1c Andrea Mayer 21

2a Franziska Caballero
Esteban

22

2b Claudia Endlein 26

3a Claudia Wunderlich 27

3b Helga Schaffer 21

4a Dorle Fuchs 20

4b Monika 
Dingeldein-Schleißing

20

Im Schuljahr 2017/18 besuchen 185 
Mädchen und Jungen die Goldhut-
Grundschule in Ezelsdorf. Die 8 Klassen 
sind auf die Schulhäuser in Oberferrie-
den (1. und 2. Klassen) und in Ezelsdorf 
(3. und 4. Klassen) verteilt.

Klasse Klassenleitung Schü-
ler/
innen

1a Christine 
Bendele-Dohle

23

1b Susanne Herrmann                    22

2a Kathrin Müller 24

2b Betina Sell 24

3a Nicole Schmitz 23

3b Doris Rauschenbach 22

4a Sven Hörmann 23

4b Tina Neuerburg 24
An der Mittelschule Burgthann sind im 
Schuljahr 2017/2018 insgesamt 195 
Schüler/innen in 9 Klassen angemeldet

Klasse Klassenleitung Schüler/
innen

5 Margit Herold 29

6 Claudia Hofmann 28

7 Patrick Roß 16

M7 Günther Heß 21

8 Anja Gaidamak 17

9 Jörg Kienel 24

M9 Kerstin Ortner 22

M10a Sigrid Schuster 18

M10b Lucia Wilbers 20
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4504,20 € für UNICEF erlaufen
Mit dem Sponsorenlauf für das Kinder-
hilfswerk UNICEF am 7. Juli haben die 
Mädchen und Jungen der Goldhut-
Grundschule diesen riesigen Betrag 
für die Unterstützung von syrischen 
Flüchtlingskindern gesammelt. 
Nachdem der letzte Spendenbeitrag 
abgeliefert wurde, begann die mit 
großer Spannung erwartete Auszäh-
lung der Spendengelder. Das Ergebnis 
war beeindruckend: 4504,20 € kamen 
durch den Sponsorenlauf zusammen! 
Der stolze Betrag von 3500 € wurde 
von der Schulleiterin Gertrud Wetzel 
an Herrn Dr. Schimmel von der UNICEF-
Gruppe Nürnberg am vorletzten Schul-

tag überreicht. Dr. Schimmel bedankte 
sich bei allen Schulkindern für ihren 
großen Eifer und Einsatz: „Ihr habt ei-
nen wichtigen Beitrag für die Arbeit 
von UNICEF geleistet! Mit eurem Geld 
können Flüchtlingskinder aus Syrien in 
den umliegenden Nachbarländern mit 

Wasser, und Medizin versorgt werden, 
es können Notschulen und Kinderzen-
tren eingerichtet werden.“
Der Restbetrag verbleibt an der Schu-
le und wird für die Anschaffung von T-
Shirts der Goldhut-Grundschule sowie 
für schulische Projekte eingesetzt.

Die Grundschulzeit ist 
leider vorbei…
Ein letztes Mal trafen sich am vorletzten 
Schultag des Schuljahres 2016/17 alle 
Schülerinnen, Schüler der dritten und 
vierten Klassen mit 
ihren Lehrkräften, um 
gebührend die Viert-
klässler bei der Feier 
„Wer ko – der derff“ zu 
verabschieden.

Wieder einmal konn-
ten viele Schulkinder 
ihre besonderen Ta-
lente und Begabun-
gen der Schulfamilie 
vorstellen. Die Darbie-
tungen reichten von 
Musikbeiträgen auf 
dem Klavier, der Flöte, 
dem Akkordeon und 

der Gitarre bis hin zu Tanzvorführun-
gen. Beeindruckend waren auch sport-
liche Beiträge wie das Synchronturnen 
am Trapez oder das Zirkusturnen.
Gertrud Wetzel, die Schulleiterin, konn-
te im Rahmen der Verabschiedung 

auch das begehrte Deutsche Sport-
abzeichen und die Sieger- und Ehren-
urkunden der Bundesjugendspiele 
an besonders sportliche Schulkinder 
überreichen. Beste Leichtathletin in 
diesem Schuljahr war Sabrina Hanke 

aus der Klasse 4b.

Die Schulleiterin entließ 
die Viertklässler mit den 
besten Wünschen für 
ihren neuen Lebensab-
schnitt und ermunterte 
sie, sich mutig allen Her-
ausforderungen zu stel-
len. Etwas „versüßt“ wur-
de der Abschied durch 
ein abschließendes, 
riesiges Kuchenbüffet, 
das von den Eltern der 
Drittklässler aufgestellt 
wurde.
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Aufgeregte Erstklässler in Burgthann

Das Schuljahr 2017/18 startete an der 
Grundschule Burgthann mit einer ge-
meinsamen Begrüßung in der Aula:  
Morgens um 8 Uhr versammelten sich 
die Zweit-, Dritt- und Viertklässler mit 
ihren Lehrerinnen, um die Lehramts-
anwärterin Frau Fanny Krüger und den 
Praktikanten Christoph Friedl sowie die 
beiden neuen Schulkinder Til und Da-
vid kennenzulernen. Christine Wiesand 
wünschte allen ein tolles Schuljahr mit 
bewährtem „Prima Klima“ und bat da-
rum, die Erstklässler freundlich in die 
Gemeinschaft mit aufzunehmen.
Eine Stunde später trafen dann auch 
die Abc-Schützen mit ihren Familien 
und zahlreichen Gästen ein, welche 
von der Schulleiterin herzlich willkom-

men geheißen wurden. Sie 
machte deutlich, dass für 
die Kinder nun ein neuer, ein 
wichtiger Lebensabschnitt 
beginne. Dies signalisiere 
auch die Anwesenheit des 
ersten Bürgermeisters Heinz 
Meyer. Die Klassen 2a und 
2b sangen, unterstützt von 
Claudia Endlein und Fran-
ziska Caballero, für die Erst-
klässler sehr gekonnt das 
Lied „Alle Kinder lernen le-
sen“. Im Anschluss daran ba-
ten die Klassenlehrerinnen 
Sabine Ehrensperger, Karin 
Leonhardt, Andrea Mayer sowie Rena-
te Bauer-Roider ihre Schülerinnen und 

Schüler in die Klassenzimmer zum ers-
ten Unterricht. Nach einer Schulstunde 
war jedoch bereits Schluss, und man 
zog gemeinsam in die evangelische 
Kirche, um sich von Pfarrer Bernhard 
Winkler und Hedwig Bhatti für den be-
vorstehenden Weg segnen zu lassen. 
Der gemeinsame Fototermin beende-
te einen vergnügten und entspannten 
ersten Schultag.

Ein „Zuckerl“ zum 
Schuljahresende

Noch ein besonderes Erlebnis zum Ab-
schluss des Schuljahres erwartete die 2. 
Klassen der Goldhut-Grundschule.
Nachdem das Thema „Haustier“ im Hei-
mat- und Sachunterricht behandelt 
worden war, kam Frau Rehn mit ihren 
beiden Therapiehunden zu uns in die 
Klassen. Die Freude war riesengroß! 
Denn das, was die Kinder in der Theo-
rie gelernt hatten, ist in der Praxis doch 
noch viel spannender und interessanter.
Nach einem theoretischen Teil, bei dem 
Frau Rehn mit den Schülern erarbeitete, 
wie sie sich gegenüber fremden Hun-
den richtig verhalten, durften die Kinder 
das Erlernte in die Tat umsetzen und die 
Hunde bürsten, mit Leckerlis füttern 
und streicheln.
Leider gingen die beiden Doppelstun-
den viel zu schnell zu Ende. Wir sagen 
„Vielen Dank, Patricia und Elaine“ und 
freuen uns schon auf den Hundebesuch 
im nächsten Schuljahr.



Die vierten Klassen auf großer Fahrt

Kinder der Klassen 4a und 4b sowie Jan Dietrich, Begleitperson .

Eigentlich sind die Klassen 
4a und 4b mit ihren Lehre-
rinnen Helga Schaffer und 
Claudia Wunderlich schon 
„alte Hasen“ in Sachen Klas-
senfahrt, waren sie doch 
schon im letzten Jahr zu-
sammen verreist. Dennoch 
war auch die diesjährige 
Fahrt nach Hartenstein in 
der fränkischen Schweiz, 
bei der auch der ehemalige 
Praktikant Jan Dietrich mit-
fuhr, gleichermaßen auf-
regend wie spannend: Die 
gemeinsame Woche stand 
unter dem Motto „Waldge-
heimnisse“. Und tatsächlich 
barg der Wald viele Überra-
schungen. Die Kinder durften ihr Wissen 
im Rahmen einer Wald-Rallye testen. 
Später erforderte eine nächtliche Wald-

wanderung schon etwas Mut, denn 
der Wald in der Nacht ist schön und 

unheimlich zugleich. Im 
Laufe der Tage erkundeten 
die Kinder die Petershöhle 
und die Maximiliansgrot-
te, stellten ihre Kletter-
künste in der „Steinernen 
Stadt“ unter Beweis und 
lernten essbare Kräuter im 
Wald kennen, die in einer 
Kräuterbutter verkostet 
wurden. 

Immer mit dabei war Natur-
führerin Daniela Reisch mit 
ihrem Hund Stella, ohne 
die einige Geheimnisse un-
entdeckt und manch span-

nende Geschichte unerzählt 
geblieben wäre. Am Ende 

der Woche waren sich alle einig: Diese 
fünf wunderbaren Tage wird keiner so 
schnell vergessen!

Ausflug nach Nürnberg
Nach dem Besuch der heimatlichen 
Burg fuhren die Klassen 4a und 4b der 
Grundschule Burgthann nach Nürn-
berg, um die Kaiserburg zu erkunden. 
Die Führung begann im Rittersaal, der 
nur dann mit den Möbeln der Patrizier 
eingerichtet wurde, wenn der Kaiser 
seinen Besuch angekündigt hatte.
Interessantes zu erfahren, gab es auch 
in der Doppelkapelle. Je nach Rang 
und Namen verfolgte man die Messe 
im Erdgeschoss oder im 1.Stock. Über 
die Kaiserempore gelangten die Besu-
cher weiter zu den Räumen ins Ober-
geschoss und zur Kemenate (Burgmu-
seum). Eindrucksvoll war der 50 Meter 
tiefe Brunnen, der den Schülerinnen 
und Schülern mit einer Kamerafahrt 
anschaulich demonstriert wurde.
Schließlich stiegen die Viertklässler 
gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Hel-
ga Schaffer und Claudia Wunderlich 
sowie Renate Ott-Schwander, die die 
Burgthanner Reisegruppe freundli-

Kinder der Klasse 4a mit ihrer Klassenlehrerin Frau Schaffer und 
Herrn Andreas Abraham (Schülervater)

cherweise begleitete, den Sinwellturm 
(Bergfried) hinauf: Dort wurde man mit 

einer überwältigenden Aussicht über 
die Nürnberger Altstadt belohnt. 

Gesundes Pausenbrot
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„So schmeckt’s – Pausenbrot mit Pfiff“, 
unter diesem Motto stand ein Work-
shop der AOK  in der Grundschule 

Burgthann für die Schüler der Klassen 
4a und b.   Viele Eltern stehen morgens 
vor der Frage: „Was gebe ich meinem  
Kind mit in die Pause? Es soll gesund, 
abwechslungsreich und natürlich auch 
lecker sein!“ Oft fehlen die Ideen oder 
es schmeckt den Kids einfach nicht. Je 
früher Kinder mit gesunden Lebens-
weisen in Kontakt kommen, umso 
leichter fällt es ihnen diese auf Dauer 
im Alltag beizubehalten. An einem 
Vormittag gab AOK-Oecotrophologin 
Claudia Brett theoretische und prakti-
sche Tipps, wie man Brote für Schüler 

attraktiv „aufpeppt“ und zeigte, dass 
auch Obst und Gemüse richtig lecker 
schmecken kann.

Die Schüler bereiteten kernige Gemü-
se–Käse-Brot-Spieße, bunte Wraps und 
einen fruchtigen Drink zu. Als Nach-
tisch gab es beerige Muffins. Alle wa-
ren außerordentlich kreativ und zau-
berten gemeinsam ein tolles Büffet. Die 
Stimmung war sehr gut und am Ende 
des Vormittags waren alle begeistert. 
Hannah wurde ein Fan der Blaubeer-
muffins.  „Die haben mir am besten ge-



schmeckt. Es hat total Spaß gemacht“. 
Und Sebastian ergänzte: „Mir hat das 
Schnippeln sehr gut gefallen. Der Ba-
nanen-Joghurt-Drink war echt  lecker“. 

Bausteine für Frühstück und Pausen-
brot: Milch und Milchprodukte, Voll-
kornbrot, Haferflocken, Müsli, Obst, 
fettarmer Schinken, magere Wurst oder 
Käse, Kräuter- oder Früchtetees und 
Obstsäfte (100 % Saft!)
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Viertklässler beim Vorbereiten, unterstützt von Frau Renate Ott-Schwander

Die Legende geht - Mittelschule  Burgthann verabschiedete Schulleiterin 

Eine Fotoshow an der Mittelschule jährige Kollegin und Chefin sagte: Als 
Burgthann bewies, was Bocks Nach- Rektorin war sie immer präsent, immer 
folgerin Sabine Gauer über ihre lang- mitten unter den Schülern. Mit Kolle-

gen und Verantwortungsträgern blieb 
sie stets im Gespräch und scheute 
auch nicht den Disput. Sie unterstütz-
te viele Projekte an der Schule wie das 
europaweite Comenius-Bildungspro-
gramm oder den Schüleraustausch mit 
der französischen Partnergemeinde 
Châteauponsac. 

Viele Ämter bekleidete Hannelore Bock 
während ihrer fast 40 Jahre an der Mit-
telschule Burgthann: Praktikumslehre-
rin und Betreuungslehrerin, Konrekto-
rin und seit 2011 selbst Schulleiterin. 
Generationen von Burgthanner Kin-
dern und Jugendlichen begleitete sie 
durch ihre Schulzeit, brachte ihnen die 
eigene Begeisterung für Englisch und 
den europäischen Gedanken näher. 
In viele Reden, darunter die von Schul-
rat Dr. Gerald Klenk und Bürgermeister 
Heinz Meyer, wurde die freundliche 
und zugleich starke Persönlichkeit für 
ihr Engagement gelobt.
Das Lehrerkollegium trat als "Hanne 
Bock Fanclub" auf: Mit petrolblauen Pe-
rücken und Kleidung in den Lieblings-
farben ihrer Leiterin sang die Schulfa-
milie "Die Legende lebt", die Hymne 
des 1. FCN mit abgewandeltem Text. 
Sichtlich gerührt bedankte sich Bock.

Videobotschaften der französischen 
Freunde aus Châteauponsac, von Schü-
lern der Burgthanner Grundschule 
sowie von ehemaligen Kollegen und 
Schülern überbrachten Hannelore Bock 
Dank und gute Wünsche für den neuen 
Lebensabschnitt. Außerdem sprachen 
der Elternbeirat, die Sekretärinnen, der 
Förderverein der Schule und Pfarrer 
Winkler Abschiedsworte.



I Partnerschaften
Partnerschaft mit 
Frankreich gefestigt  
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Organisiert vom Part-nerschafts-
verein besuchte Anfang August eine 
30-köpfige Reisegruppe von Frank-
reich-Begeisterten aus Burgthann 
und aus den umliegenden Gemeinden 
die Partnerstadt Châteauponsac im 
Limousin. 

Auch in diesem Jahr war dem eigent-
lichen Besuch in Châteauponsac ein 
touristisches Programm vorgeschaltet:  
Wir verbrachten zwei Tage im Elsass 
und besuchten die kleine Stadt Hatten, 
die in einer besonderen Beziehung zu 
Châteauponsac steht: Während des 2. 
Weltkriegs wurden die Bürger Hattens 
ins sichere Hinterland des Limousins 
evakuiert, weil die französische Regie-
rung schwere Kämpfe an der Grenze zu 
Deutschland erwartete. Es gab zwangs-
weise Einquartierungen in Château-
ponsac, die Grundlage für die spätere 
Freundschaft zwischen den beiden fran-
zösischen Gemeinden von Châteaupon-
sac und Hatten. 
Ein sachkundiger Führer zeigte uns 
neben einer skurrilen Sammlung von 
Kriegsgerät im angegliederten Museum 
das Abri de Hatten, den Bunker an der 
Maginotlinie, der sich noch im Origi-
nalzustand befindet, da der Angriff der 
deutschen Armee von Norden her über 
Belgien erfolgte und sich die Anlage so-
mit als funktionslos erwies. Wie uns der 
Bürgermeister anschließend erklärte, 
wurde Hatten allerdings in den letzten 
Kriegstagen tatsächlich noch von den 
anrückenden Amerikanern zerstört, weil 
Reste der deutschen Armee in der Um-
gebung Widerstand leisteten. Viele der 
anfangs evakuierten und zwischenzeit-
lich zurückgekehrten Bewohner kamen 
dabei ums Leben.
Bei einem Abstecher nach Haut-Koe-
nigsbourg besuchten wir die mittelal-
terliche Burganlage, die von Kaiser Wil-
helm rekonstruiert wurde und heute ein 
touristisches Highlight Frankreichs dar-
stellt. In Kaysersberg, dem Geburtsort 
von Albert Schweitzer, informierten wir 
uns im dortigen  Museum über Schweit-
zers Lebensweg und sein Engagement 
als Arzt in Afrika.

Colmar lud ein zu einem romantischen 
Abendspaziergang und zum Genuss 
seiner kulinarischer Spezialitäten. Das 
Unterlinden-Museum mit seinem be-
rühmten Isenheimer Altar von Matthias 
Grünewald stellte den kulturellen Höhe-
punkt unseres Besuchs im Elsass dar.
In Châteauponsac selbst wurden wir 
von unseren französischen Freunde 
aufs Herzlichste begrüßt. Hier kommen 
Freunde zu Freunden und wer zum ers-
ten Mal dabei ist, zeigt sich angetan von 
der Offenherzigkeit, mit der er oder sie 
empfangen wird. Wenn unser Bus an-
kommt, ist der Platz vor der salle des 
fêtes gut gefüllt, nicht nur mit den Gast-
gebern, sondern auch anderen, die sich 
der Freundschaft verbunden fühlen. Der 
Bürgermeister spricht ein Grußwort und 
es gibt Küsschen links und rechts: bisou, 
bisou. Der salle des fêtes, das Dorfge-
meinschaftshaus gewissermaßen, wird 
uns auch zum großen Festabend mit 
Galadiner und Tanz zum Abschied wie-
der beherbergen, nachdem wir den 
Nachmittag auf dem Sportplatz neben-
an beim Pétanque-Tournier verbracht 
haben. Neben den Tagen in der Familie 
mit dem Eintauchen in das französische 
Zuhause und die Sprache standen auch 

wieder interessante Ausflüge auf dem 
Programm.

In Limoges, dem französischen Zent-
rum der Porzellanindustrie besichtigten 
wir den Four des Casseaux, einen der 
letzten alten Porzellanbrennöfen. Das 
Museum bot uns eine hervorragende 
Führung auf Deutsch zur Geschichte der 
Porzellanherstellung und ihren techni-
schen Abläufen. Zum Mittagessen blie-
ben wir in der industriellen Umgebung. 
Sehr originell: Wer hat schon in einer 
Brauerei zum Geräusch der Abfüllanlage 
Flammkuchen und Pizza gegessen und 
dazu die verschiedenen Biere der Brau-
erei verköstigt?
So gestärkt, erkletterten wir bei großer 
Hitze die Ruinen der alten Burg von Cha-
lucet und erfuhren danach Abkühlung 
im alten Gemäuer der Abbaye de Soli-
gnac, einer der großen mittelalterlichen 
Abteikirchen des Limousin.

Immer wieder nett sind die kleinen 
Wanderungen, die unsere Freunde in 
ihrer Heimat organisieren, diesmal mit 
Picknick am Fluss und dem obligatori-
schen Apéritif zuvor. Bon appétit! (Text: 
Mechthild Murau)



I Vereine
Wie stehen die Ezelsdorfer zu Ihrem Dorfweiher?  – Umfrage startet im Oktober

Der Dorfverein Ezelsdorf will sich unter 
anderem für die Erhaltung und Neu-
schaffung von öffentlichen Plätzen 
mit Kultur- oder Freizeitwert  für die 
Dorfgemeinschaft einsetzen. Daher 
interessiert er sich für den Dorfweiher, 
der im Zentrum von Ezelsdorf liegt 
(Hauptstraße, Ecke Schulstraße). Die 
Zukunft des Weihers sorgt nicht nur 
bei den Anwohnern immer wieder für 
Diskussionen. 

Um die Interessen des Dorfes mög-
lichst gut vertreten zu können, startet 
der Verein eine Umfrage. Was denken 

die Ezelsdorfer Bewohner über den 
Dorfweiher? – Soll er so bleiben wie 
er ist? – Soll er umgestaltet werden? – 
Oder soll er sogar entfernt werden? Im 
Oktober finden die Ezelsdorfer dazu 
einen Umfragebogen in ihren Brief-

kästen. Alle Ezelsdorfer über 18 Jahre 
sind dazu aufgerufen teilzunehmen.  
Jede Meinung zählt! Der Dorfverein 
Ezelsdorf bedankt sich jetzt schon für´s 
Mitmachen.

Volleyball für Grundschüler beim FCE
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Obwohl – oder ge-
rade weil – Volley-
ball ein Sport ist, der 
gute Technik und 
gutes Ballgefühl for-
dert, bietet der FC-
Ezelsdorf nun auch 
Training für Kinder im 

Grundschulalter an. Nachdem die „äl-
teren“ Jugendlichen der U13 , U14 und 

inzwischen U16 mit so viel Erfolg und 
Freude in die Welt des Volleyball einge-
taucht sind, sollen nun auch Anfänger 
ab der 1. Klasse an den Ballsport heran-
geführt werden.

„Natürlich versuchen wir den Kids an-
fangs eher ein Ballgefühl zu vermitteln, 
und führen sie spielerisch an den Sport 
heran“, sagt Jörg Ehrnsberger, der das 

Training mit den Jüngsten durchführt.
Durch Ballspiele quer durch alle Sport-
arten und Wurfübungen wird den Kin-
dern ein Gefühl für Bälle vermittelt und 
Kraft aufgebaut. Ziel ist es, dann später 
in der jüngsten Spielklasse mit „Mini-
Volleyball“ in der mittelfränkischen 
Liga anzutreten.
Das Training findet immer montags um 
16.30 Uhr in der Schulturnhalle in Ezels-
dorf statt.

Interessierte Schüler, die gerne mal in 
diesen Sport hineinschnuppern möch-
ten, sind herzlich eingeladen. Der FC-
Ezelsdorf freut sich immer über moti-
vierten Nachwuchs.

Da eine Kooperation mit dem TSV 
Burgthann besteht, können Mitglieder 
beider Vereine kostenlos am Training 
teilnehmen. Auch in den anderen Al-
tersklassen (Mädels und Jungs) freuen 
sich die beiden Vereine immer über 
Nachwuchs. Kontakt: Jörg Ehrnsberger 
0173-5748200.

Im Sommer Beach, im Winter Halle.... der 
Volleyball Nachwuchs des FCE



Sommer, Sonne, Sand und....Beachvolleyball

Wegen des großen Spaßfaktors lassen es sich die Volleyballer des FCE  nicht nehmen, 
das Turnier nächstes Jahr wieder veranstalten.  
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Im Sommer veranstaltete der FCE nun 
bereits zum dritten mal sein Gaudi 
Beachvolleyballturnier auf dem eige-
nen Sportgelände.  Es nahmen sieben 
Mannschaften aus der näheren Umge-
bung teil. Da der Spaß im Vordergrund 
stehen sollte, wurde im „Mixed Modus“, 
also mit je zwei Frauen und zwei Män-
nern pro Mannschaft gespielt. 
Unter den Teilnehmern waren sowohl 
aktive Volleyballer, als auch Hobby-
Mannschaften und sogar Teams aus 
anderen Sportarten – wie z.B. Tennis – 
die sich einfach mal auf dem Beachfeld 
messen wollten. Diese locker durch-
mischte Mannschaftsstruktur brachte 
am Ende auch den großen Spaßfaktor 
der Veranstaltung. Mit Musik und an-
derem Beachsport, wie Frisbee oder 
Badminton, konnten sich Zuschauer, 
Kinder und gerade spielfreie Mann-
schaften auf dem Sportplatz beschäf-
tigen und aufwärmen. Durch das gute 
Catering des Sportheims gab es auch 
allerlei Festes und Flüssiges, um bei 
Laune zu bleiben. Da das Wetter doch 
sehr sommerlich war, hatten die Veran-

stalter sogar einen kleinen Pool aufge-
baut, der für Abkühlung und gute Lau-
ne sorgen sollte.
Finalisten waren dann allerdings doch 
wieder zwei Teams, die aus aktiven 
Volleyball – Spielern bestanden. Die 
letztjährigen Sieger vom FC-Ezelsdorf 

mussten sich dieses Jahr einem Team 
vom TSV Feucht-Volleyball in einem 
Endspiel geschlagen geben, welches 
an Dramatik nicht zu überbieten war. 
Nach einem 1:1 in Sätzen konnten die 
Feuchter zum Schluss den Entschei-
dungssatz knapp für sich entscheiden. 
Ein Spiel, das einem Finale wirklich 
würdig war! 

Start der Spielgemeinschaft 
im Burgthanner Oberland 
ein voller Erfolg

Auf dem Waldsportgelände des FSV 
Oberferrieden 1949 e.V. fand unter der 
Schirmherrschaft des 2. Bürgermeisters 
Hermann Bloß Mitte Juli  die Kick-off-
Veranstaltung der neuen Spielgemein-
schaft, bestehend aus den Vereinen FC 
Ezelsdorf 1923 e.V, FSV Oberferrieden 

1949 e.V. und SV Unterferrieden 1928 
e.V., statt. Über 750 Gäste sahen begeis-
tert den Spieler/innen beim Kicken zu.

Nicht nur auf dem Platz sondern auch 
Drumherum gab es ein abwechslungs-
reiches Programm. Absoluter Magnet 
waren die Hüpfburg sowie die Tombo-
la. Das Highlight stellte die Übergabe 
der Trikotsätze durch die Firmen Bro-
chier, Schrödel & Haas Sicherheitstech-
nik, Gasthaus Zum Ludwigskanal, Zim-
merei Vitzthum, Haseloff Spritz- und 
Lackiertechnik, SIKRO Siebdruck, Spar-
kasse, Graf Architekten, Kurzendorfer 
Optik & Akustik, Fahrschule Otto und 
Renner/Donhauser dar. Als Teamaus-
statter konnte die Spielgemeinschaft 

Siggi Susser aus Ezelsdorf gewinnen. 

Schirmherr würdigte die Verdienste 
der drei Vereine
Hermann Bloß, 2. Bürgermeister und 
Schirmherr der Veranstaltung, würdig-
te in seiner Ansprache die Bemühun-
gen der drei Vereine bei der Errichtung 
der Spielgemeinschaft. „Innerhalb kür-
zester Zeit und mit großem Einsatz ha-
ben die drei Vereine gezeigt, dass ihnen 
das gemeinsame Fortbestehen der Ju-
gendarbeit wichtig ist“, so Bloss. Als An-
erkennung der geleisteten Arbeit über-
reichte Bloß der Spielgemeinschaft 
eine Spende für die Jugendkasse. 



Toller Erfolg beim Fußball-Ferienprogramm des TSV Burgthann
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Auch dieses Jahr ver-
anstaltete der TSV 
Burgthann das jährli-
che Fußball-Ferienpro-
gramm der Gemeinde 
Burgthann.23 Kinder 
nahmen an dem 3-stün-
digen kurzweiligen 

Programm teil. Der TSV stellte dazu vier 
seiner Trainer und begann nach einer 
kurzen Vorstellungsrunde gleich mit 
dem sportlichen Teil. Zuerst wurden die 
Teilnehmer in vier Teams eingeteilt und 
durchliefen danach im ersten Teil des 
Programms vier verschiedene Stationen 
(Zielschießen, Kegeln, Dribbeln, Zielpas-
sen). Die Punkte bzw. Zeiten wurden 
notiert und am Ende ausgewertet. Be-
vor man den zweiten Abschnitt begann 
wurde zunächst eine „Obstpause“ einge-
legt, in der jedes Kind zur Melone, zum 
Apfel oder zur Banane greifen konnte. 
Anschließend durften dann endlich 
alle, parallel auf zwei Spielfeldern (gro-
ße Tore bzw. Minitore), Fußball spielen. 

Im Modus jeder gegen jeden zeigten 
die Spieler noch einmal was so in ihnen 
steckt. Eine kleine Siegerehrung runde-
te die Veranstaltung ab bevor alle Kids 
bei sommerlichen Temperaturen noch 

ihr verdientes Eis bekamen.
Beim TSV war man sich einig, dass dies 
auch in den kommenden Jahren ein fes-
ter Bestandteil im Ferienprogramm der 
Kids sein sollte und freut sich schon auf 
die nächsten gemeinsamen Jahre. 

Senioren A und B des TSV Burgthann
Ende Juli fand das alljährliche  AH-
Grillen mit passiven und aktiven Mit-
gliedern statt. Dank des guten Wetters 
und der erneut hervorragenden Orga-
nisation des Trainergespanns, war das 
Fest wieder einmal eine super Sache 
für Jung und Alt. Der Nachwuchs tob-
te sich am neuen TSV Spielplatz mit 
Begeisterung aus, während sich die El-
tern bei Bratwurst und ein, zwei kühlen 
Getränken in Ruhe über vergangene 
Spielzeiten oder über das ein oder an-
dere Erlebnis in Ihrer Fußballerischen 
Laufbahn unterhalten konnten. 

Neustart beim TSV Burgthann 
- Gut ausgestattet und betreut 
in die Zukunft 
Seit Beginn der Saison 2017/2018 sind 
alle Jugendmannschaften des TSV 
Burgthann wieder eigenständig auf 
den Sportplätzen der Region unter-
wegs. Neben den Kleinfeldmannschaf-
ten stellt der TSV auch eine B, C- und 
D-Juniorenmannschaft.
Im Kleinfeldbereich konnte das mittel-
fristige Ziel, wieder alle Mannschaften 
durchgehend zu besetzen, ebenfalls 
zur neuen Saison realisiert werden. Ne-
ben jeweils zwei E- und F-Jugendteams 
sowie einer G1-Juniorenmannschaft 
wird auch eine große Schaar von ganz 
kleinen Fußballer/-innen bei den Bam-
binis (G2/G3) spielerisch an den Fußball 
herangeführt. 



Nachdem die bisherigen TSV-Jugend-
mannschaften bereits in der letzten 
Saison mit neuen Trikotsätzen ausge-
stattet werden konnten  galt es im Vor-
feld der Saison dies auch für die      B, 
C, D sowie G2/G3-Junioren zu realisie-
ren. Hierzu konnte zunächst ein neuer 
Ausrüstungsvertrag mit Sport Gru-
nert aus Altdorf geschlossen werden. 
Durch großzügige Spenden der Raiff-
eisenbank Oberferrieden-Burgthann 

eG, Leonhard Büro-Gestaltung GmbH, 
Wick-Immobilien sowie vom Landgast-
hof Blaue Traube war es möglich alle 
Jugendspieler günstig mit Präsentati-
onsanzug (ab D-Jugend), Trainingsan-
zug, T-Shirt, kurzer Hose und Regen-
jacke einzukleiden.  Neue Trikotsätze 
gab es von Sport Grunert und Erima, 
von Siemens und der Telekom. Der TSV 
Burgthann dankt nochmals allen Spon-
soren ganz herzlich für das soziale En-

gagement zur Unterstützung unserer 
Mannschaften! 
Interessierte Kinder und Jugendliche 
können gerne bei einem Probetrai-
ning einsteigen. Die notwendigen 
Informationen gibt es beim Gesamt-
jugendkoordinator Jürgen Zitzmann 
(09183/8263) oder direkt bei den je-
weiligen Trainern (Kontaktdaten unter 
www.tsv-burgthann.de).
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Vorankündigung -  Fasching 

Der TSV Burgthann macht richtig Zir-
kus und feiert im Januar 2018 wieder 
seinen traditionellen Faschingsball. 
Dieses Mal lautet das Motto: "Zirkus, 
Zirkus". 

Am Samstag, dem 27. Januar 2018, 
kommt der Zirkus in die Sporthalle 
Burgthann und versprüht für Sie seine 
unwiderstehliche Magie. Lassen Sie 

sich verzaubern und treten Sie ab 19.00 
Uhr in die Manege und die Alltagswelt 
verschwindet. Für die richtige Melange 

aus Optik und Akustik sorgt die Band 
Trenchcoat. Egal ob Zirkustiere, Artis-
ten, Zauberer, Clowns oder Zirkusdirek-
toren – alle sind herzlich willkommen. 
Natürlich wird zur Stärkung allerlei Ku-
linarisches gereicht. Karten gibt es wie-
der in den bekannten Vorverkaufsstel-
len ab Anfang Dezember 2017. Weitere 
Informationen dazu finden Sie auf der 
Homepage des TSV Burgthanns. 
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Übungsleiter/in für Eltern-Kind-Turnen gesucht!
Der TSV Burgthann sucht für seine 
Eltern-Kind-Turnstunde, dienstags 
von 15.30 - 16.30 Uhr, eine/n neue/n 
Übungsleiter/in. Ein Übungsleiter-
schein ist für das Abhalten dieser Turn-
stunde nicht erforderlich. Falls der Er-

werb eines solchen jedoch gewünscht 
wird, ist die Unterstützung durch den 
Verein garantiert. 
Haben Sie Lust und Zeit, diese schöne 
Stunde zu übernehmen? Dann melden 
Sie sich bitte bei der Abteilungsleitung 

Gisela Bittner, Tel. 09183/8507. Nähe-
res auch auf der Homepage des TSV 
Burgthann unter 
www.tsv-burgthann.de/Gymnastik/
Turnen/Gesundheitssport/Tanz. 

So sehen Sieger aus…
Im 5. Anlauf hat es Schnellers Radlteam 
TSV Burgthann endlich geschafft, den 
1. Platz beim Wettbewerb "Stadtradeln 
Nürnberger Land" zu ergattern. 24.460 
Kilometer wurden in den 3 Wochen 
vom Team erradelt, ausgelassen und 
mit großer Freude wurde der Sieg auf 
dem Sportgelände des TSV Burgthann 
gefeiert.

Tag des offenen Denkmals
Dieser Tag stand heuer unter dem The-
ma „Macht und Pracht“. Dazu  war das 
Museum BurgThann  geöffnet; die zahl-
reichen Besucher genossen die Aus-
sicht von der Burgmauer, besuchzen 
Eppelein im Burgverlies, stiegen in den 
Keller und informierten sich über den 
Brunnen. Ein Rundgang durch das neu 
konzipierte Museum „Leben und Arbei-
ten um 1920“ rundete den Besuch ab.



Schulanfänger staunten über Schulzimmer aus 
der ersten Hälfte des letzten Jahrhunderts

Außer der Reihe ge-
öffnet war das Muse-
um BurgThann dieses 
Jahr erstmalig zum 
Schulanfang. Zahl-
reiche ABC-Schützen 
kamen mit ihren An-
gehörigen, um sich 
anzusehen, wie die 
Schulräume der Groß-
eltern aussahen. Sie 
durften sich in die 
alten, engen Schul-
bänke setzen, mit 
Griffeln auf Schiefer-
tafeln schreiben und  
in alten Lesebüchern 
blättern. Gerne wur-
de die Gelegenheit 
wahrgenommen,  Fo-
tos zur Erinnerung an 
den ersten Schultag 
in diesem ganz be-
sonderen Ambiente 
aufzunehmen.
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Öffnungszeiten Museum: 
November  – März     
jeden 1.  Sonntag im Monat 
von 13.30 – 17.00 Uhr

April – Oktober
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat
von 13.30 – 17.00 Uhr

„Wie’s früher war“…
… unter diesem Motto steht ein 
Abend der Fördergemeinschaft Burg 
Burgthann e.V. am  Donnerstag, 16. No-
vember, 18.00 Uhr im Vereinshaus des 
Burgvereins, Schwarzachstr. 6. In den 
1950er Jahren war u. a. Adolf Lang als 
Bewohner in der Burg und wird von da-
mals mit anderen Zeitgenossen erzäh-
len.  Auch mit Fotos wird an diese Zeit 
erinnert werden. 

Handarbeitsabende
in lockerer, geselliger Runde im Ver-
einshaus des Burgvereins, Schwarzach-
str. 6 im Winterhalbjahr, normalerweise 
an jedem letzten Freitag im Monat. Je-
der kann sein Strick- Häkel- oder Stick-
zeug mitbringen und daran arbeiten. 
Handarbeiten in Gemeinschaft macht 
mehr Freude, außerdem kann man 
sich gegenseitig helfen. Und natürlich 
Neuigkeiten austauschen und sich 
über vergangene Zeiten und Bräuche 
unterhalten.
Nächste Treffen: 29.09. / 27.10. / 24.11. 
jeweils ab 18 Uhr. Dezembertreff 
entfällt. 

Mitsingabend im Wirts-Stadl

Der Gesangverein Burgthann möch-
te auf diese Weise die alte Wirtshaus-
Tradition aufleben lassen und lädt zum 
Mitsingen ein! Nach dem großen Erfolg 
beim 1. Mitsingabend vor zwei Jahren 
wurden vielfach die GV-Mitglieder an-
gesprochen, dass wieder so ein gemüt-
licher Abend stattfinden möge.  Diese 
Anregungen werden nun gern aufge-
nommen – am Freitag, den 03.11.2017 
beim zweiten Mitsingabend im Wirts-
Stadl neben dem Goldenen Hirsch ist 
es wieder soweit. Ab 19:00 Uhr werden 
bekannte und beliebte Lieder zum 
Mitsingen, Mitsummen und Zuhören 
gespielt. Mit Hilfe von ausgelegten 
Liederbüchern werden auch textliche 
Schwierigkeiten gut bewältigt. Wir freu-
en uns auf viele Gäste, die gemeinsam 
mit uns singen, schunkeln und einen 
kurzweiligen Abend verbringen möch-
ten. Dies ist eine gute Gelegenheit, die 
Kenntnisse über den umfangreichen 
Schatz an Volksliedern aufzufrischen 
oder sie auch neu kennen zu lernen. 

Für die Bewirtung sorgt das Gasthaus 
Müller. Der Eintritt ist  frei. 
Über den Gesangverein Burgthann 
können Sie sich auch unter 
www.gesangverein-burgthann.de 

informieren oder mal unverbindlich 
zum Mitsingen kommen dienstags ab 
20 Uhr in die Chorprobe ins evangeli-
sche Gemeindehaus.



Absolute Popmania – Chartshow 2017 des SOB im November
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Das Sound Orchester Burgthann (SOB) 
präsentiert am 17. und 18. November 
jeweils um 20.00 Uhr eine neue Show 

mit dem Titel „Absolute Popmania“ in 
der Sportarena Burgthann. In diesem 
Jahr hat Eddie Feil kein eigens kreier-
tes Musical mit seinen Musikerinnen 
und Musikern eingeübt, diesmal wird 
es eine Show mit den größten Hits 
aus den Charts seit Gründung des Or-
chesters im Jahre 1998 bis 2016. Chart-
stürmer damals waren Janet Jackson 
oder die Backstreet Boys mit „I want 
it that way“. Bekannte Hits wie „Mam-
boleo“ von Loona, „La camisa negra“ 
oder der „Ketchup Song“ werden den 
Zuhörern den Sommer in den kühlen 
November bringen. Einer der aktuellen 
Hits den Eddie Feil mit seinen Musi-

kerinnen und Musikern präsentiert ist 
“Uptown Funk“ von Bruno Mars. Das 
bereits seit Jahren bekannte Moderato-
renteam werden auch 2017 wieder die 
Geschwister Aline und Sven Kurde sein. 
Außerdem unterstützen die Tänzerin-
nen des ADTV Tanzcentrums Neumarkt 
e.V. das Orchester

Kartenvorverkauf: Sparkasse und Raiff-
eisenbank Burgthann, Lotto Eckersber-
ger im Kaufland und Bianco e Rosso, 
Bahnhofstraße Burgthann oder unter 
www.sound-orchester.de 

Kostbarkeiten aus verschiedenen Epochen

Der Burghof der Burg in Burgthann mit 
der vollbesetzten Tribüne der Eppelein-
Festspiele war ein tolles Ambiente für 
die Sommerserenade der Blechbläser 
des Dekanats Altdorf unter der Leitung 
von Edith Hechtel. Auf dem Programm 
standen neben Volksliedern und zeit-
genössischer Musik auch Spirituals 
sowie moderne Choralkompositionen 
aus den Bläsernotenheften „Gloria“ 
und „Kommt atmet auf“. Passend zum 
lauen Sommerabend gingen die Blä-
ser des Bezirksposaunenchors über zu 
zeitgenössischer Musik mit „Über den 
Wolken“ von Reinhart Mey, wobei der 
Refrain sogar von drei Trompetern ge-
sungen wurde. Das anspruchsvolle Pro-
gramm und der  Wechsel in verschie-
dene Musikstile lassen erahnen, dass 
nicht nur die Leiterin, Edith Hechtel, mit 
sehr viel Engagement und Herzblut bei 
der Arbeit ist. Ein Posaunenchor spielt 
Gott zur Ehre und dem Menschen zur 

Freude. Die Freude an schöner Musik ist 
an diesem Abend auf die Zuhörer über-
gesprungen. Die Bläser gaben ein Kon-
zert auf hohem Niveau vom mächtigen 
Bläsersound bis hin zu zarten Klängen 

spannten sie ihre Melodiebögen. Das 
Publikum erklatschte sich Zugaben 
und verweilte noch gerne zu einem 
Getränk und guten Gesprächen im his-
torischen Burghof.

Country-Musik brachte 
7500 Euro an Spenden
Die Besucher kamen in Massen, alles 
für einen guten Zweck, denn der Erlös 
geht an die Projekte von „Burgthann 
hilft e. V.“. „Umso mehr Bier ihr trinkt, 
umso besser können wir spielen.“, 
scherzte die Band Texas Rooster. Im 
Burghof liefen viele mit Countryhüten 
und passend gekleidet herum und es 
wurde fleißig gegrillt. Die Nürnberger 
Band „Texas Rooster“ , die seit vielen 
Jahren schon Country-Flair für einen 

guten Zweck nach Burgthann bringt, 
hatte viele Lieder im Gepäck.  7500 

Euro Gewinn kamen für gute Zwecke 
zusammen.



Deutsche Paten für Kinder in Kenia gesucht

Im August diesen Jahres hat "Burg-
thann hilft" eine eigene Schule in Ke-
nia für 40 Kinder eröffnet. 
Für die Kinder und das Dorf war es ein 
riesengroßen Ereignis miterleben zu 
dürfen, wie die Schule eingerichtet 
und dann schließlich eröffnet wurde. 
„Burgthann hilft“  hat alle Besucher 
mit Essen und Getränken versorgt 
und offiziell 40 Kinder in die Schule 
aufgenommen. 
Seit Anfang September dürfen die Kin-
der täglich in die Schule gehen, haben 
Schuluniformen und Bücher bekom-
men und können 2 x am Tag essen, 
was in Kenia nicht selbstverständlich 
ist. Die Schule hat 2 Lehrerinnen und 
einen Koch, die sich täglich um die Kin-
der kümmern. Bei der Eröffnung waren 
vielmehr als 40 Kinder  und alle hätten 
gerne zur Schule gehen wollen, doch 
„Burgthann hilft“  konnte nicht mehr 
aufnehmen, da erst in Deutschland 
Paten gesucht werden müssen, die 
der Organisation finanziell helfen. Die 
Patenschaft kostet im Monat 20 Euro. 

Damit ist gesichert, dass das Kind täg-
lich zur Schule gehen und essen kann. 
Im Internet kann man alle Kinder anse-
hen, die momentan zur Schule gehen.  
Wenn viele Paten gefunden werden, 
können auch mehr  Kinder aufgenom-
men werden.
Wer nähere Informationen möchte, 
findet dies im Internet auf der Home-

page burgthann-hilft.de oder bei 
Gudrun Hartmann 09183 7460 oder 
bei jedem anderen Burgthann hilft 
Vorstandsmitglied. Wer spenden 
möchte, bitte bei der Raiffeisenbank 
Burgthann 
IBAN DE 12 76069564 0000 858382 
unter dem Kennwort: Schule für 
Kenia. 
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Vier  Tage Arzt mit 
Medikamenten organisiert
Die Hilfsorganisation Burgthann hilft 
e.V. hat auch dieses Jahr wieder 4 Tage 
einen kenianischen Arzt und eine 
Krankenschwester organisiert, der die 
Einwohner behandelt und ihnen Medi-
kamente und Injektionen verabreicht. 

Viele Leute können das ganze Jahr 
nicht zu einem Arzt gehen, weil sie es 
sich nicht leisten können. Schwerpunkt 
der Krankheiten waren Malaria, Hus-
tenbeschwerden, Baucherkrankungen 
und Schmerzen allgemein. Umgerech-
net kostet ein Malariamedikament ca. 5 
Euro, was den meisten Menschen nicht 

möglich ist, dass zu bezahlen. Viele Kin-
der unter 5 Jahren, wenn Malaria unbe-
handelt bleibt, sterben.  Burgthann hilft 
hat ein ganzes Auto voll Medikamente 
gekauft und der Arzt hat es verteilt.  
Auch Zahnbürsten und Moskitonetze 
haben die Einwohner von „Burgthann 
hilft“ bekommen.

Afrikanisches 
Fussballspiel in Kenia
„Burgthann hilft e.V.“ hat in Kenia ein 
großes Fussballspiel mit den afrikani-
schen Kindern organisiert. „Burgthann 
hilft“ brachte für alle Trikots mit und es 
war für die Kinder ein großes Ereignis,  
mit den Trikots zu spielen und danach 
einen Pokal zu erhalten. Etliche Kin-
der spielten barfuß, einige mit alten 
Schuhen. Das  Fußballspiel  war für 
uns gewöhnungsbedürftig, der Platz 
war schlecht und die Technik der Kin-

der nicht so, wie wir es gewohnt sind. 
Trotz allem hat es allen riesigen Spaß 
gemacht und das Gewinnerteam hat 
noch lange Zeit nach Pokalübergabe 
gesungen und gejubelt. Es war ein sehr 
emotionales Erlebnis.

Zweiter  Brunnen gebaut
„Burgthann hilft e.V.“ hat einen  2. Brun-
nen in Kenia gebaut. Sie fuhren in den 
Ort, um nachzusehen, ob mit dem 
Brunnen alles in Ordnung war und die 
Menschen sich Wasser holen konnten. 

Zuvor mussten die Menschen kilome-
terweite Strecken zurücklegen, um an 
Wasser zu kommen, jetzt können sie 
das in ihrem Ort und der Weg ist nicht 
mehr allzu weit. Der Brunnen funktio-
niert mit einer Wasserpumpe, die sau-
beres  Wasser aus dem Erdreich holt in 
einem großes Wasserkanister pumpt. 
Bei Bedarf wird es über 2 Wasserhähne 
aus dem Behälter geleitet. Nachdem 
die Menschen sich Wasser geholt ha-
ben, müssen sie einen kleinen Beitrag 
bezahlen, um Reparaturen und Strom 
abzudecken. 
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Ausflug nach Marienbad
Im August machten sich die Vdkler aus 
Burgthann auf zu einer Ganztagesfahrt 
in die Tschechische Republik. Erster An-
fahrtspunkt war Chodovar, wo das Mit-
tagessen in einem urigen Kellergewöl-
be eingenommen wurde. So gestärkt 
ging es weiter nach Marienbad in die 
Schatzkammer der 40 Heilquellen. Die 
Stadt ist eine architektonische Perle, 
wo berühmte Könige, Adelige, Künst-
ler und Wissenschaftler schon ihren 
Aufenthalt genossen haben. Ein be-
sonderes "High light" ist die singende 
Fontäne die immer zu den ungeraden 
Uhrzeiten (also 11, 13 oder 15 Uhr) er-
tönt. Direkt daneben ist die gusseiser-
ne Kurkolonnade aus dem Jahr 1869. 

Es gab ausreichend Zeit um den mon-
dänen Ort mit seinem großen Kurpark 
und Denkmälern zu erkunden und in 

den Cafe's  zu verweilen, bevor nach ei-
nen wunderschönen, gelungenen Tag, 
die Heimreise angetreten wurde.

Schwarzenbacher OGV und MGV auf großer Fahrt

Anfang September  starteten die 
Schwarzenbacher Vereine zu ihrem 
diesjährigen Vereinsausflug Richtung 
Regensburg. Erster Stopp war das  
Weinbau-Museum in Bach a.d. Donau, 
wo die Teilnehmer im Rahmen einer 
Führung alles über das Weinland Bay-
ern erfuhren. Der anschließende Be-
such in einer Weinstube rundete die-
sen ersten Teil des Tages genüsslich 
ab.  Das nächste Ziel war die bekannte 
Klosterkirche Frauenzell in der Gemein-
de Brennberg. Von der sehr freund-
lichen und überaus sachkundigen 
Meßnerin wurden alle exklusiv mit den 
wichtigsten Details der Kirche vertraut 
gemacht. Schließlich sang der MGV ei-
nige dem Anlass angemessene Lieder, 
die in dieser Umgebung mit einer aus-
gezeichneten Akustik so manchen Zu-
hörer eine Gänsehaut bereitete. 
Unter diesen schönen Eindrücken ging 
die Fahrt weiter nach Wiesent in den 
Nepal-Himalaja-Pavillon. In diesem 
Park, arrangiert und dekoriert in ei-
nem asiatischen Stil, konnte dann wäh-
rend eines ausgiebigen Spazierganges  
fremdländische Pflanzen, Skulpturen 
und nepalesische Tempel sowie asia-
tische Kunsthandwerke erkundet wer-
den. Dieser Punkt des Ausfluges wird 

sicherlich unvergessen bleiben, da man 
hier als Besucher hervorragend in eine 
fernöstliche Welt versetzt wird.
Auf dem Rückweg war die letzte Ein-
kehr in der Klostergaststätte in Pielen-
hofen an der Naab. Das ein oder andere 
Gläschen Wein, bzw. Bier und auch der 
eine oder andere "Hochprozentige" 

rundeten in geselliger Runde den Tag 
gekonnt ab. 
Ein herzliches Dankeschön an die Or-
ganisatoren dieses Ausflugs! Dieser 
Tag wird allen Teilnehmern schon allein 
aufgrund der vielen verschiedenen in-
tensiven Eindrücke noch lange in posi-
tiver Erinnerung bleiben. 
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Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ der FF Ober-/Unterferrieden

Bereits im Juli legten 3 Gruppen der 
Freiwilligen Feuerwehr Ober-/Unter-
ferrieden die Leistungsprüfung „Die 
Gruppe im Löscheinsatz Variante 2“ 
auf dem Feuerwehrgelände zwischen 
den beiden Ortschaften mit Erfolg  ab.

"Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Ober-/Unterferrieden zur Leistungs-
prüfung angetreten". Mit diesem Be-
fehl des Gruppenführers begann die 
Leistungsprüfung für drei Löschgrup-
pen der Floriansjünger aus Ober- und 
Unterferrieden. Die Kommandanten 
Christian Pölloth und Jürgen Pröschold 
freuten sich den drei Schiedsrichtern, 
Kreisbrandmeister Thomas Pöllot aus 
Oberferrieden, Karl-Heinz Mahringer 
aus Eismannsberg und Andreas Rein-
hardt aus Oberferrieden drei gut vor-
bereitete Gruppen zur Abnahme der 
Leistungsprüfung vorstellen zu dürfen. 
Bevor es an die 2 Hauptaufgaben ging, 
mussten die Prüflinge beweisen, dass 
sie ihr Feuerwehrgrundwissen beherr-
schen, die verlangten Knoten binden 
können und wissen wo sich die Ausrüs-
tung im Löschgruppenfahrzeug befin-
det. Danach wurde es ernst: Zu bewäl-
tigen war ein vollständige Aufbau eines 
Löschangriffs in einer Zeit von 190 Se-
kunden. Von der Verkehrsabsicherung, 
über die Inbetriebnahme des Über-
flurhydranten zur Wasserversorgung 
bis zur Pumpe des Löschfahrzeuges 
bis hin zum Aufbau von insgesamt 3 
Löschleitungen musste jeder Handgriff 
sitzen. Für die zweite Aufgabe, dem 
sog. Saugschlauchkuppeln bei dem 
mit den größten Feuerwehrschläuchen 
der Größe A eine Saugleitung zwischen 
Fahrzeug und einem offenen Gewässer 
einzurichten war, durften die Kamera-
den nur 100 Sekunden verbrauchen. 
Die zahlreichen Übungen der letzten 
Wochen trugen jetzt Früchte. Auch 
wenn die einzelnen Funktionen nicht 
bekannt waren,  sondern erst unmit-
telbar vor der Prüfung ausgelost wur-
den, lief alles wie geschmiert und jeder 
wusste genau was er zu tun hatte. Da-
von konnten sich auch die Zuschauer 
überzeugen, die das eilige Treiben Ihrer 
Feuerwehr auf dem Feuerwehrhof ger-
ne mit verfolgten. Nach ca. 1 Stunde 

je Gruppe war es dann schließlich ge-
schafft und die Schiedsrichter verkün-
deten: "Leistungsprüfung bestanden". 
Nachdem jeder Teilnehmer sein Abzei-
chen überreicht bekommen hatte gra-
tulierte Kommandant Christian Pölloth 
seinen Kameraden und freute sich über 

den erneuten Beweis der Einsatzbereit-
schaft seiner Wehr. Besonders erfreut 
war er, dass unter den insgesamt 20 
Aktiven acht jugendliche Kameraden 
teilnahmen. Er lud alle Teilnehmer und 
Schiedsrichter noch zu einem Essen ins 
Floriansstüberl ein, wo man den Abend 
gemütlich ausklingen lies.

Die Leistungsprüfung legten ab: 

Stufe 1 (Bronze) Lukas Bauer, Christoph Dannert, Georg Fleischberger, 
Adrian Hänle, Felix Hiltner, Maximilian Koch, 
Niklas Meyer, Markus Thielen und Frederic Utz

Stufe 2 (Silber) Daniel Fuchs, Alexander Mall, Christoph Sußner und 
Florian Sußner 

Stufe 3 (Gold) Sebastian Endl, Fabian Hengelein und Christian Kratzer

Stufe 4 (Gold-Blau) Patrick Biber und Heiko Schilfarth

Stufe 5 (Gold-Grün) Thomas Liebel

Stufe 6 (Gold-Rot) Matthias Götz



I Parteien und Bündnisse
Frauenunion Burgthann zu Gast in Landshut
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Die Frauen Union Burgthann be-
suchte im Wahljahr die Damen des 
Kreisverbandes der Frauen Union 
Landshut. Bei dem Besuch stand 
neben dem politischen Austausch 
über gemeinsame Themen vor allem 
auch die Geselligkeit und Kultur im 
Vordergrund.
Die Vorsitzende des Kreisverbandes 
Landshut Monika Voland-Kleemann 
hieß die Burgthanner Frauen herzlich 
willkommen. Zuerst zeigten die Gast-
geberinnen ihre Stadt - seit 1839 Re-
gierungshauptstadt von Niederbayern. 
In 800 Jahren bewegter Geschichte 
hat diese Stadt einen beneidenswer-
ten Reichtum an kulturellen Werten 
angesammelt, viele gut erhaltene Bür-
ger-Häuser, das historische Rathaus, 
der Renaissance-Bau im Innenhof der 
Stadtresidenz oder die Stiftsbasilika St. 
Martin begeisterte alle.

Anschließend zog man sich ins Café auf 
der Mühleninsel zu gemeinsamen Ge-
sprächen zurück. Ein Thema war, unter 
anderem, die Beteiligung vieler Mitglie-
der der FU an der Landshuter Hochzeit 

1475, die alle vier Jahre stattfindet und 
ein Paradebeispiel eines immateriellen 
Kulturgutes mit hohem ehrenamtlichen 
Engagement der Mitwirkenden dar-
stellt. Im politischen Bereich wurde die 
Einführung der Mütterrente für Mütter, 
von vor 1992 geborenen Kindern, dis-
kutiert und über die Familienpflegezeit 
und die Ausweitung des Unterhalts-

vorschusses für Alleinerziehende.  Die 
Burgthanner Frauen berichteten von ih-
rem Besuch am Vormittag bei der Firma 
Altmühltaler Teigwaren in Thalmässing. 
Zum Schluss sprachen sich beide Ver-
bände für ein Treffen im nächsten Jahr 
in Burgthann aus. Zugegen wird dann 
auch die Bundestagsabgeordnete Mar-
lene Mortler sein.

I Kirchen in der Gemeinde
Kulturtage in Schwarzenbach

Vom 20.-22. Oktober 2017 findet zum 
zweiten Mal  die Ausstellung „Kultur am 
Kanal“ statt. Verschiedene renommier-

te Künstler aus der Region präsentieren 
Werke direkt am Ludwigs-Kanal. In die-
sem Jahr konnten die Bildhauer Micha-

el Pickl aus Kastl  und Kai Höppner aus 
Beilngries gewonnen werden, die Neu-
markter Malerin Karin Allar sowie die 
Bucher Künstlerin Christa Göhring. Die-
se präsentiert Keramik und Schmuck. 

Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag 
 von 14:30- 18:00 Uhr 
Ort: Landeskirchliche Gemeinschaft 
Schwarzenbach
Freier Eintritt 

Weiteres Programm:
Freitag, 20.10.2017, 20:00 Uhr
Schweizer Theatertruppe „Die Boten“:  
Drama „Der Fischbecker Wandteppich“

Samstag, 21.10.2017, 20:00 Uhr
Satirische Szenen unter dem Titel: 
„Mensch, wer bist du?“ 
Sonntag, 22.10.2017, 18:00 Uhr
Bunter  Kunstgottesdienst

Schirmherr: 
Bürgermeister Heinz Meyer

Veranstalter:
LKG Schwarzenbach



I Interessantes aus der Gemeinde
Ezelsdorferin zum FSJ 
in Madagaskar  

Anne Linkens verlässt Ezelsdorf und 
verbringt ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) in Madagaskar. 
Ende September hat Anne Linkens die 
Heimat verlassen, um für ein Jahr an der 
Klosterschule Collège Anne Marie Ja-
vouhey  in Ambalavao Deutsch in den 
oberen Klassen zu unterrichten und je 
nach Bedarf auch in den unteren Klas-
sen und im Kindergarten als Betreuerin 
tätig zu werden. Die Entscheidung, sich 
sozial zu engagieren, hat sie bereits im 
letzten Schuljahr vor dem Abitur getrof-
fen und ca. ein Jahr vor dem Schulab-
schluss mit den Bewerbungen begon-
nen. Ziel war es, mit Kindern zu arbeiten 
und im französischsprachigen Raum tä-
tig zu werden. Französisch ist in Mada-
gaskar neben Malagasy Amtssprache, 
ein Überbleibsel aus der Kolonialzeit, 
die auf Madagaskar bis 1960 dauerte. 
Für viele der Schüler, die die 18-Jährige 
im kommenden Jahr unterrichten wird, 
ist Französisch auch eine Fremdspra-
che, die sie erst mit Beginn der Schul-
zeit erlernen, da der Schulunterricht auf 
Französisch abgehalten wird.
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Die Vorbereitung auf das kommende 
Jahr war sehr intensiv und wurde vom 
Verein „Mundus Eine Welt e.V.“ unter-
stützt. Neben vielen medizinischen As-
pekten, die beachtet werden wollten, 
wie z.B. die Entscheidungen über die 
Impfungen, die notwendig oder sinn-
voll sind, mussten auch unzählige Do-
kumente und Bescheinigungen einge-
reicht werden. Hierbei erwies sich die  
Zusammenarbeit mit den Behörden 
eines Entwicklungslandes nicht immer 
als einfach und ging selten reibungslos 
über die Bühne. So musste der Flug be-

reits zweimal verschoben werden und 
ist nun für Ende September anvisiert. 
Anne bleibt zuversichtlich und sieht 
die Schwierigkeiten eher als Heraus-
forderung denn als Hindernis an. „So 
werde ich schon einmal an die ande-
ren Bedingungen gewöhnt. Mit deut-
schen Standards werde ich dort nicht 
rechnen können“, sagt sie und lächelt 
entspannt. 
Die Aufgaben, die ihr übertragen wer-
den, erwartet sie mit Spannung und 
freut sich darauf eine fremde Kultur 
und ein fremdes Land kennenzulernen. 
In ihrer Freizeit bzw. in den Ferien hat 
sie vor zu reisen und sich die verschie-
denen Regionen, die Nationalparks, 
Städte und natürlich auch die Strände 
anzuschauen. „Wahrscheinlich komme 
ich aus dem Staunen erst einmal gar 
nicht mehr heraus und es wird etwas 
dauern, bis ich mich zurechtfinde, “ 
meint die Abiturientin,  aber auch das 
ist ja ein Grund, ins Ausland zu gehen.

Annes Blog
Wer das Jahr von Anne Linkens beglei-
ten möchte, kann sich immer wieder 
auf ihrem Blog www.abenteuermada-
gaskar.weebly.com über die Erlebnisse 
und Erfahrungen informieren. 
Wer das Projekt von Anne Linkens in 
Madagaskar  und den Verein „Mundus 

Eine Welt e.V.“ unterstützen möchte, 
kann dies gerne tun. Hier die Daten:
Mundus Eine Welt e.V., 
IBAN DE14 4726 0307 0014 5007 00, 
BIC GENODEM1BKC
Verwendungszweck: 
Freiwilligendienst Anne Linkens 

Madagaskar ist nach Indonesien flä-
chenmäßig der zweitgrößte Inselstaat 
und hat von ausgedehnten Stränden 
über Regenwälder bis zu Gebirgszü-
gen und steppenähnlichen Gebieten 
einiges zu bieten. Zugleich ist es aber 
auch eines der ärmsten Länder der 
Welt.  Die Landwirtschaft ist der Haupt-
wirtschaftszweig, wobei die wichtigs-
ten Anbauprodukte Kaffee, Fischerei-
produkte, Vanille, Gewürznelken und 
Zucker sind. Im  Bergbau werden vor 
allem Nickel, Ilmenitsande und Graphit 
abgebaut. Nur etwa die Hälfte der Be-
völkerung hat Zugang zu sauberem 
Trinkwasser und mindestens ein Drit-
tel der Bewohner sind Analphabeten, 
wobei der Zugang zum Schulunterricht 
stark vom Wohnort abhängt. Verschie-
denste Entwicklungshilfeorganisatio-
nen engagieren sich im Bereich der Bil-
dung und schicken, wie auch der Verein 
„Mundus Eine Welt e.V.“, Freiwillige in 
die Region, die dort in verschiedensten 
Projekten tätig werden können.



Neues vom Helferkreis Asyl 
Burgthann und Oberferrieden

Lagebericht aus Oberferrieden - In 
den letzten Monaten hat sich Situa-
tion in der Flüchtlingsunterkunft in 
Oberferrieden sehr verändert. Von den 
ursprünglich ca. 40 Personen, überwie-
gend junge Männer aus Syrien, woh-
nen nur noch wenige in der Unterkunft. 
Einige konnten ihre Familien nachho-
len, so dass im letzten Jahr zeitwei-
se bis zu 20 Kinder in der Unterkunft 
lebten, zum Teil sechsköpfige Familien 
in einem Zimmer. Kein Wunder, dass 
die Lärmbelästigung für die Nachbarn 
manchmal zur Zumutung wurde, nicht 
zuletzt auch durch die Zuweisungen 
von Familien ohne Bleibeperspektive. 
Mittlerweile jedoch hat sich das Haus 
sehr geleert. Die meisten Familien ha-
ben Wohnungen gefunden. Für einige 
ging sogar ihr Wunsch in Erfüllung, 
im Gemeindegebiet zu bleiben. Men-
schen, die in Millionenstädten wie Da-
maskus oder Aleppo zu Hause waren, 
haben die ländliche Beschaulichkeit 
und das Grün unserer Landschaft zu 
schätzen gelernt - natürlich aber auch 
die Nähe zu den Leuten, die sich um 
sie angenommen haben und zu denen 
eine Beziehung aufgebaut wurde.  
In Oberferrieden und Ezelsdorf wurden 
seit Jahren leer stehende Häuser wie-
der bezogen, was möglich wurde durch 
die Aufgeschlossenheit der Eigentü-
mer den Geflüchteten gegenüber. Die 
Kinder besuchen die Kindergärten und 
Schulen, was vor allem für die betroffe-
nen Lehrerinnen eine große Herausfor-
derung darstellt, weil es keine beson-
deren Übergangsklassen gibt und die 
Kinder in den normalen Schulbetrieb 
integriert werden müssen.
Die Erwachsenen haben den Integra-
tionskurs zum Teil abgeschlossen und 
Arbeit gefunden oder sie befinden sich 
in der Vorbereitungsphase für einen re-
gulären Job. Die Frauen, die über den 
Familiennachzug im letzten Jahr ge-
kommen sind, beginnen bald auch mit 
ihrem Kurs. Sie besuchen den Kurs am 
Vormittag, wenn ihre Kinder in Kinder-
garten und Schule untergebracht sind.
Wie immer, sind es die Kinder, die am 
schnellsten die Sprache lernen. Sie ler-
nen in der Schule und im Umgang mit 
Gleichaltrigen. Auf die Kinder kommt 
daher eine besondere Aufgabe zu, 

wenn sie für ihre Eltern dolmetschen 
müssen. Das funktioniert natürlich nur 
in Alltagssituationen, da für Behör-
denkontakte das Verständnis und der 
Wortschatz selbstverständlich nicht 
ausreichen. 
Es sind große Erfolge für die Betroffe-
nen, wenn z.B. ein junger Mann einen 
regulären Arbeitsvertrag bei einem 
Handwerksbetrieb vor Ort bekommt 
oder ein anderer eine Lehrstelle in 
Nürnberg gefunden hat, vor allem auch 
wenn zwei unserer jungen Männer 
in Erlangen zum Studium zugelassen 
werden. Die Helfer teilen die Freude 
über diese Erfolge und sie freuen sich, 
wenn sie erfahren, dass der eine andere 
von denen, die fortgezogen sind, mitt-
lerweile auch in Arbeit ist und seinen 
Weg geht. 
Während der Sommerferien hat der 
Helferkreis für die Kinder ein kleines 
Ferienprogramm organisiert. Mit Be-
geisterung haben sie die Angebote 
genutzt, die zum Teil vom Kreisjugend-
ring finanziell unterstützt wurden, da 
auch deutsche Kinder teilgenommen 
haben. 

(Text: Mechthild Murau)
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Wohnungssuche -  Es wird noch 
Wohnraum für Menschen benötigt, die 
in unserer Gemeinde bleiben möchten. 
Das Jobcenter sichert eine garantierte 
Zahlung von Kaution und monatlicher 
Miete. Wohnungsangebote bitte an 
die Evang. Pfarrämter in Burgthann 
(09183/3187) und Oberferrieden 
(09183/8361) oder an Klaus Schwarz 
(09183/902016 bzw. Mail (k.schwarz@s-
und-p.de). 
Arbeitssuche - Die anerkannten Asyl-
bewerber suchen Arbeit und verfügen 
über Erfahrung bzw. waren in ihren 
Herkunftsländern in folgenden Berufen 
tätig: Gärtner / Landschaftsbauer
Schreiner / Fensterbauer, Koch / Service 
in der Gastronomie, Schmied / Bauhilfs-
arbeiter sowie für Hilfstätigkeiten in 

Haus und Garten und handwerklichen 
Arbeiten aller Art.
Einige Arbeitsplätze konnten schon 
vermittelt werden. Die Arbeitgeber zei-
gen sich sehr zufrieden mit ihren neu-
en engagierten Arbeitskräften.  Wer 
hier eine Verwendungsmöglichkeit hat, 
möchte sich bitte mit Klaus Schwarz in 
Verbindung setzen (09183/902016) 
bzw. Mail (k.schwarz@s-und-p.de).
Fahrräder - Mobilität ist für die Bewoh-
ner in den Unterkünften sehr wichtig. 
Nach wie vor besteht Bedarf an nicht 
mehr benötigten Fahrradhelmen. Da 
die vorhandenen Fahrräder erst über-
prüft und repariert werden müssen, 
wird eine Garage, Scheune oder ander-
weitige Unterstellmöglichkeit idealer-
weise mit einer Reparaturmöglichkeit 
dringend gesucht. Wer kann hier hel-
fen? Info bitte an Achim Schmidtkunz 
(0171/3578585).
Weitere freiwillige Helfer sind natür-
lich gerne willkommen. Gerade für die 
Durchführung der Deutsch- und Inte-
grationskurse, für Fahrtdienste sowie 
Unterstützung bei Behördengängen 
sowie Hilfe bei Wohnungs- und Ar-
beitssuche werden weitere Helfer be-
nötigt. Der Helferkreis Burgthann trifft 
sich jeden letzten Dienstag im Monat 
um 18.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
in Burgthann. 
Der Helferkreis Oberferrieden trifft sich 
jeden Mittwoch um 11.00 Uhr in der 
Unterkunft.  
Im Erdgeschoss des Gemeindehauses 
in Oberferrieden wurde das Café Wel-
come eröffnet. Die Menschen, die in 
Unterferrieden und Oberferrieden Zu-
flucht gefunden haben, können sich 
hier treffen, Billard, Kicker und Brett-
spiele spielen, Musik hören und sich 
unterhalten, Tee trinken und Snacks 
zu sich nehmen. Öffnungszeiten: Mitt-
woch, Samstag und Sonntag von 18 
- 22 Uhr. Herzliche Einladung zum Ken-
nenlernen auch an alle Interessierten 
aus der Gemeinde.
Bei Rückfragen kann man sich gerne 
an die Evang. Pfarrämter in Burgthann 
bzw. Oberferrieden wenden.
Wer die Flüchtlingsarbeit in der Groß-
gemeinde Burgthann und die Arbeit 
der Helferkreise finanziell unterstützen 
möchte, kann dies gerne tun. Hier die 
Spendenkonten der Evang. Gemein-
den bei der Raiffeisenbank Burgthann:
Burgthann: IBAN: 
DE33760695640000804460 – Verwen-
dungszweck Asylarbeit Burgthann
Oberferrieden: IBAN: 
DE45760695640000002054 – Verwen-
dungszweck Asylarbeit Oberferrieden  
Eine Spendenquittung kann gerne aus-
gestellt werden. 
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Kurzendorfer Optik und Akustik - wir feiern unseren 10. Geburtstag

Es hat sich viel getan, seit wir im Jahr 
2007 das erste Mal unser Geschäft er-
öffneten. Deshalb möchten wir diesen 
Anlass nutzen, um einmal ganz herzlich 
DANKE zu sagen! Danke für Ihr Vertrau-
en und Ihre Treue! Dies ist uns eine 
kleine Feier wert am 07.10.2017 ab 
10.00 Uhr. Für das leibliche Wohl und 
Unterhaltung ist bestens gesorgt.

Den Anspruch an uns selbst sind wir 
treu geblieben: Wir wollen Sie täglich 
neu von uns begeistern! Technische 
und handwerkliche Weiterentwicklung 
steht für uns, neben der Kundenzufrie-
denheit, an erster Stelle. 
Wir bieten unseren Kunden immer eine 
außergewöhnliche Beratung und einen 
hervorragenden Service:

•	 Refraktion / Winkelfehlsichtigkeit
•	 KL Anpassung / Nachkontrolle 
•	 Sehtraining / Licht-Farbtherapien 
•	 vergr. Sehhilfen / Low Vision 
•	 Sportoptik / Windkanal
•	 Screening vorderer und hinterer 

Augenabschnitt 
•	 Beratung und Ernährungstipps 

für die Augengesundheit z.B. bei 
Makuladegeneration

•	 Analyse und Beratung bei trockenen 
Augen

•	 Testen Sie die aktuelle Adidas 
Sonnen- und Sportbrillen Kollektion 
in unserem Windkanal, gerne auch 
im Sattel Ihres eigenen Fahrrads – 
Alternative: ein Rennrad der Firma 
Zehnter

•	 Unverbindlicher Hörtest
•	 Informieren Sie sich über den umfas-

senden Augen-Check für natürliches, 
gesundes Sehen: ZEISS Screening 

•	 Wir prüfen den UV-Schutz Ihrer 
Sonnenbrille  

Auch die Ohren kommen bei uns nicht 
zu kurz, wir versorgen unsere Kunden 
immer mit den neuesten technischen 
Hörsystemen, die individuell auf Ihre 

Anforderungen und Wünsche ange-
passt sind. 
•	 Ausführliche Höranalyse
•	 Beratung zum Thema Gehörschutz
•	 Kinderversorgung durch
	  Päd-Akustiker
•	 Anpassung der neuesten Techni-

ken (z.B. Akkugeräte/unauffällige 
Im-Ohr-Geräte)

•	 Tinnitus-Versorgung
•	 Leichteres Hören und Verstehen
	 durch koordiniertes hörFit Hör-
	 training
•	 Versorgung für hochgradig asymme-

trische Schwerhörigkeit
•	 Lichtsignalanlagen für Schwerhörige
•	 Hörverstärker und TV-Hörsysteme 

von Sennheiser 
•	 Umfangreiches Zubehör für TV oder 

Telefon

Unsere Begeisterung für Brillen, Hör-
geräte und unsere Kunden ist unge-
brochen. Uns liegt sehr daran, stet-s 
nach bestem Wissen und Gewissen zu 
handeln!
In diesem Sinne 

Wir sehen uns 
Ihr Team Kurzendorfer Optik Akustik 



Ferienprogramm Burgthann zum Boxenstopp bei Gokart Profi
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Ein tolles Ferienprogramm hatten die Kinder aus Burgthann auf der Kettcarbahn 
von Gokart Profi. Foto: Gokart-Profi. 

Zweimal  hieß es für die Kinder aus 
Burgthann: „Egal ob Junge oder Mäd-
chen, alle sind herzlich zum Kettcar fah-
ren willkommen!“. Aber nicht nur das 
bekannte Kettcar gab es auf der Test-
strecke zum Probe und Rennen fahren 
für die Kinder des Ferienprogramms. 
Auch richtig große Pedal-Gokarts, die 
sogar noch Erwachsene fahren könnten, 
wurden aus der Ausstellung bei Gokart 
Profi geholt und beim Kettcar Rennen 
zu Höchstgeschwindigkeiten gebracht. 
Immer mit Pedalantrieb, denn das ist ja 
der große Spaß beim Kettcar fahren.
Weil das beliebte Ferienprogramm in 
Burgthann immer relativ schnell ausge-
bucht ist, gab es heuer gleich drei Ver-
anstaltungen auf der Rennstrecke bei 
Inge Schwanewede von Gokart Profi. 
Und die Kinder waren mehr als begeis-
tert. Liebevoll betreut vom hauseigenen 
Event-Team gab es neben dem schnel-
len Zeitrennen auch noch Trampolin 
springen, Tischkicker spielen und vieles 
mehr zu erleben.  
Über zwei Stunden Spiel und Spaß gab 
es für die Burgthanner Ferienkinder bei 
Gokart Profi zu erleben und so man-
ches Kind bestätigte für den nächsten 
Kindergeburtstag, denn auch das kann 

man hier erleben, oder das nächste Fe-
rienprogramm auf jeden Fall wieder-
kommen zu wollen. Besonders beliebt 
sind aktuell auch die lustigen Gocart 
Geländetouren rund um Burgthann. Als 
schöne Erinnerung an einen tollen Tag 

mit Action auf der Kettcarbahn gab es 
für jedes Kind eine Teilnehmerurkunde. 
Diese wird bestimmt einen Ehrenplatz 
im Kinderzimmer erhalten und an den 
schönen Tag beim Ferienprogramm 
erinnern. 

Wenn Frauen Existenzen gründen d
Vor drei Jahren hat das Bündnis für 
Familie  zusammen mit der Gleichstel-
lungsstelle am Landratsamt eine Work-
shop-Reihe für Unternehmerinnen und 
Existenzgründerinnen ins Leben geru-
fen. Neben einer Vielzahl an Workshops 
etablierte sich auch ein Stammtisch 
zum Erfahrungsaustausch. Dieser fand 
vor kurzem anlässlich des 25-jährigen 
Jubiläums bei Erika Prummer im Stu-

io HautKörperGeist in Unterferrieden 
statt. Die Gastgeberin, Frau Erika Prum-
mer, stellte anhand des eigenen Betrie-
bes vor, welche Herausforderungen 
sich bei einer Selbständigkeit ergeben.  
In Zeiten von Jugend- und Fitnesswahn 
ist ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit kosmetischen Produkten und 
Behandlungen besonders wichtig und 
nicht selbstverständlich. Profitorien-
tierte schnelle Faltenglättungen und 

Anti Aging Produkte ohne genaue Hau-
tanalyse sind dauerhaft nicht zielfüh-
rend, so Frau Prummer. Sie erläuterte 
daher ihr ganzheitliches Konzept und 
das Zusammenwirken von Kosmetik, 
Ernährung und mentaler Entspannung.  
Frau Wirkner und Frau Zimmermann 
vom Landratsamt freuten sich über die 
große Runde und betonten dass der 
Sinn des Treffens vor allem sei, Unter-
nehmerinnen anzusprechen, ihnen Mut 
zu machen und ihre Ideen umzusetzen. 
Die vorrangigen Ziele dieser monatli-
chen Einrichtung sind Erfahrungen zu 
bündeln, Kontakte aufzubauen, gegen-
seitig Hilfestellung zu bieten - und sich 
vor allem zu vernetzen. Frauen grün-
den seltener als Männer und oft typi-
sche Nischen-Geschäfte. Gut Planung 
und gegenseitige Unterstützung ist 
daher sehr hilfreich. Interessierte sind 
jederzeit willkommen!



I Wissenswertes
Schwarz-/Weiß-Fotos im 
Schwarzenbrucker Rathaus
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Der Film-Foto-Video-Clubs Schwar-
zenbruck (FFVC) lädt zu seiner zwei-
ten Fotoausstellung in diesem Jahr ins 
Schwarzenbrucker Rathaus ein. Mit 
einer öffentlichen Vernissage am Frei-
tag, den 27.10.2017 um 19.00 Uhr im 

Schwarzenbrucker Rathaus beginnt 
die ca. sechswöchige Ausstellung des 
FFVC, der mittlerweile sein 33-jähri-
ges Bestehen feiern kann. Die vorwie-
gend aus Schwarzenbruck, Feucht 
und Burgthann stammenden Hobby-
Fotografen zeigen ihre Bilder diesmal 
in Schwarz/Weiß.  Diese Technik hat 
ihren besonderen Reiz, da das Auge 
des Betrachters nicht von Farben ab-
gelenkt wird, sondern sich auf Formen, 
Kontraste und Bildinhalte konzentriert; 
außerdem haben Schwarz/Weiß-Fotos 
eben eine etwas nostalgische Anmu-
tung. Selbstverständlich geben die an-
wesenden Autoren auch wieder gerne 

Auskunft über die Entstehung ihrer 
Werke.

Wie im vergangenen Jahr können die 
gezeigten Bilder incl. Passepartout 
(ohne Rahmen) zu einem Preis von 
15,00 € erworben werden; der Rein-
erlös aus dieser Aktion fließt einem 
Fond an der Grundschule Schwarzen-
bruck zur Unterstützung des FairTrade-
Gedankens zu. Nach dem 27.10.2017 
kann die Ausstellung dann noch bis 
zum 11.12.2017 zu den üblichen Öff-
nungszeiten des Rathauses besichtigt 
werden.

Namibia, Botswana und Simbabwe

Einladung zum Videofilmabend in 
Großbildprojektion am 13. Oktober 
2017 um 19.30 Uhr in der Bürgerhalle 
Schwarzenbruck präsentiert von Karl 
Heinz Liller. 

Der Film dokumentiert eine 20-tägige 
Rundreise durch die Länder Namibia, 
Botswana und Simbabwe im südli-
chen Afrika.  Mit Bus und Geländewa-
gen geht es auf einer Strecke von 4500 
km von Windhoek, der Hauptstadt 
Namibias bis zu den Viktoriafällen in 
Simbabwe. Abgerundet wird die Tour 
von einem einmaligen Naturschau-
spiel: den Viktoriafällen. Hier stürzt 
der Sambesi auf einer Breite von fast 2 
km in eine tiefe Schlucht und erzeugt 
einen weithin sichtbaren Sprühnebel. 

Auf einem Helikopterflug kann dieses 
Naturschauspiel von oben betrachtet 
werden.

Der Eintritt ist frei, über einen kleinen 
Unkostenbeitrag würden wir uns aber 
sehr freuen!

Das neue vhs-Programm für 
Herbst/Winter steht bereit

Am 25. September startete das neue 
vhs-Semester! Die aktuellen Pro-
grammhefte werden ab Ende August 
an die Haushalte verteilt. Sie liegen zu-
dem im Rathaus, in den Banken sowie 
in verschiedenen Geschäften und Arzt-
praxen aus.
Eine neue Sprache lernen, Kunst und 

Kultur erleben, digitale Welten erobern, 
Beruf und Karriere voranbringen? Oder 
aktiv die persönliche Work-Life-Balance 
unterstützen und Körper, Geist und 
Seele in Einklang bringen? Aktive und 
Neugierige jeder Altersklasse finden 
im neuen vhs-Programm Inspiration, 
Austausch und Weiterbildung zu den 
Themenbereichen Gesellschaft und Le-
ben, Kultur und Gestalten, Gesundheit, 
Fitness und Ernährung, Sprachen, Beruf 
und Karriere.
Insgesamt stehen rund 500 Kurse, 
Seminare und Workshops im Ver-
bandsgebiet zur Auswahl, 40 davon in 
Burgthann. Gesundheitsbewusste fin-
den Entspannungsangebote in Form 
von Yoga und QiGong. Gesund, lecker 

und mediterran wird in den Kochkur-
sen in der Schulküche gemeinsam 
gekocht und gebacken. Neue Sprach-
kurse für (Wieder-) Einsteiger gibt es 
für Englisch und Französisch, auch 
ein Einstieg in das Arabische steht auf 
dem Programm. Die kunsthistorische 
Reihe in Zusammenarbeit mit dem 
Burgverein Burgthann e.V. wird mit 
den „großen biblischen Themen in der 
Kunst“ fortgeführt.
Anmelden kann man sich schriftlich mit 
der Anmeldekarte im vhs-Programm 
oder online unter 
www.vhs-schwarzchtal.de. 
Für Informationen und Beratung steht 
das vhs-Team unter 09187 9090-10 ger-
ne zur Verfügung.
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Schönheitsprofi BABOR als Excellence Institut ausgezeichnet 
Das Highlight für Beauty-Fans in Postbauer-Heng
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Wer auf der Suche nach einem pro-
fessionellen Kosmetikinstitut ist, das 
für höchste Standards, herausragende 
Qualität und Wohlbefinden steht, ist 
bei Isolde Küffner genau richtig. Das 
Kosmetik- & Beautycenter der Beauty-
Expertin aus Postbauer-Heng wurde 
von BABOR mit dem Gütesiegel Ex-
cellence Institut ausgezeichnet und 
bietet in den Bereichen kosmetische 

Fachkompetenz, Produkt KnowHow 
und Ambiente alles, was Beauty-Her-
zen höher schlagen lässt. Seit 17 Jah-
ren lässt Frau Küffner alle Schönheits-
wünsche ihrer Kunden wahr werden. 
Durch regelmäßige Fort- und Weiter-
bildungen in den Bereichen Wirkstoff-
wissen, Behandlungsmethoden sowie 
Geräteanwendungen sichert sie nicht 
nur ihr Experten-Wissen und die Kom-
petenz ihres Teams, sondern baut diese 
kontinuierlich aus. Die anspruchsvolle 
Spezialistin kennt die Haut und ihre 
individuellen Bedürfnisse im Detail, ist 
über Neuerungen im Bereich Kosmetik 
stets informiert und kann ihre Kunden 
jederzeit bestens beraten. Sie vertraut 
auf das Aachener Familienunterneh-
men BABOR, das als Marktführer in 
Deutschland und Pionier der profes-
sionellen Hautpflege Maßstäbe setzt. 
Modernste HighTech Geräte sind der 
Megatrend der Schönheitsbranche. Bei 
Isolde Küffner entfalten die effektiven 

Beauty-Technologien in Kombination 
mit wirksamsten Produkten in der Haut 
ein Maximum an Schönheit.
Das Kosmetik- & Beautycenter ver-
spricht 100 Prozent Wohlfühlfaktor. 
Zwei Behandlungskabinen (die dritte 
ist in Planung) laden zum Entspannen 
ein, weit weg vom alltäglichen Trubel. 
Effektive Hautpflege-Highlights tref-
fen im Centrum 16, in Postbauer-Heng 
auf wirksame Behandlungstechniken. 
Fragen und Buchungen werden unter 
09188/305770 gerne entgegengenom-
men.  Oder informieren Sie sich über 
das Beauty-Programm unter 
www.kosmetik-kueffner.de.

2. Kunsthandwerkermarkt in der Feuchter Reichswaldhalle
Besuchen Sie am Sonntag den 08. 
Oktober 2017 unsere liebevoll ge-
staltete Ausstellung mit seiner enor-
men Vielfalt. Geöffnet ist diese wie-
der von 11:00 bis 17:00 Uhr.
Vor Ort sorgen dann 55 Künstler 
aus der gesamten Region mit ihren 
außergewöhnlichen individuellen 
Produkten in einem kontrastreichen 
Rahmen für herbstliche Stimmung. 
In einem attraktiven Angebot wer-
den handwerkliche Arbeiten ge-
zeigt, indem Fantasie und Kreativität 
keine Grenzen gesetzt sind.
So verwandelt sich die Reichswald-
halle an einen Ort mit edlen und 
schönen Dingen für Lifestyle und 

Wohnen indem Jeder fündig wer-
den sollte!
Ein besonderes Highlight auf die-
sen Event ist erneut die große Gut-
scheinaktion, jeder 30te zahlende 
Besucher erhält einen 10,00€ Gut-
schein ausgehändigt. Diesen kann 
er dann das ganze Event über bei 
einem Stand seiner Wahl einlösen. 
Weiterhin erhält der 500te zahlen-
de Besucher einen Restaurant-Gut-
schein über 30,00€ ausgehändigt.
Unser moderater Eintrittspreis be-
trägt für Erwachsene 2,00€.

Wir und die Aussteller freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Schüleraustausch im 
Schuljahr 2018/2019
Bewerbung jetzt möglich!
Wer im Schuljahr 2018/2019 für ein 
halbes oder ein ganzes Schuljahr ins 
Ausland gehen möchte, der kann sich 
jetzt für einen High School Aufenthalt 
in den USA, in Kanada, Australien 
oder Neuseeland bewerben.
Für diejenigen, die in die USA möch-
ten, gibt es dieses Jahr etwas ganz 
Besonderes: wer die kompletten US-
Bewerbungsunterlagen innerhalb von 
6 Wochen fertiggestellt hat, erhält 50% 
Rabatt auf das Orientation & Sightsee-
ing Programm in Washington, DC. Nä-
here Informationen gibt es auf unserer 
Website www.treff-sprachreisen.de.
Besonders interessant für diejenigen, 

die sich gerne gezielt den Ort und die 
Schule aussuchen möchten, sind die 
Aufenthalte in Kanada, Australien 
und Neuseeland. In Australien und 
Neuseeland, sowie in einigen Regionen 
Kanadas ist auch ein 3-monatiger Auf-
enthalt möglich. Auf der Website www.
treff-sprachreisen.de kann man sich 
kostenlos und unverbindlich bewer-
ben und weitere interessante Informa-
tionen wie z.B. Schülerberichte lesen 
oder Fotos von Teilnehmern ansehen. 
Nach der Online-Bewerbung folgt 
als zweiter Schritt ein persönliches 
Beratungsgespräch.
Kostenloses Informationsmaterial 
zu den Schulaufenthalten in den USA, 
in Kanada, Australien und Neusee-
land sowie zu Feriensprachreisen 
für Schüler und Sprachreisen für Er-

wachsene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 
155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, 
Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de,
www.treff-sprachreisen.de 
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I Aktuelles von AOM und Schwarzachtalplus
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Altdorf

05.10.2017, 19.00 Uhr, Kulturkreis 
Altdorf, Lesung Stefanie Mohr, 
Kultur-Rathaus, 
08.10.2017, 19:30 Uhr Djangology 
im Stil von Django Reinhardt, Burg 
Grünsberg,
10.10.2017, 20:00 Uhr "Südafrika 3 D", 
Traumreise durch's südliche Afrika, 
Sportpark Altdorf, Heumannstr. 5
www.altdorf.de 

Berg

02.10.2017, 19:30 Uhr Tanz mit den 
„Staaleithen“; 
15.10.2017, 18:00 Uhr: Kirwatanz 
mit der „Werkstodmuse“ und „Saißer 
Sempf“, 
28.10.2017, 19:00 Uhr: 
Musikantentreffen;
22.10.2017, 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr 3. 
Tag der Gesundheit in der Schwarzach-
tal-Schule in Berg 
www.berg-opf.de

Berching       
                                     
9.09. - 28.10./ Wilder Herbst in Berching 
Köstlichkeiten aus Wald und Flur; Sa., 
7. Oktober, ab 19:00 Uhr Blech & Witz 
Stadtkapelle Berching in der Europa-
halle, Info: 08462/90050; Sa., 7. Okto-
ber, ab 20:00 Wiggerl/ Wird scho wern! 
(Kabbarett & Comedy Programm) in 
der Kulturfabrik Berching, www.kul-
turfabrik-berching.de; So., 15. Okto-
ber, 13:00 – 17:00 Uhr Verkaufsoffener 
Sonntag; Sa., 28. Oktober ab 20:00 Uhr, 
25. Europaball in der Europahalle, Info: 
08462/952233 
www.berching.de

Deining   
                            
Am Freitag, 29.09. "Da Huawa, Da Meier 
und I" mit "Zeit is a Matz!“,  Zweifach-
turnhalle in Deining. Einlass: 18.30 Uhr, 
Beginn: 20.00 Uhr! Karten im Vorver-
kauf unter
www.mb-ticketshop.de, www.okticket.
de, www.konzertagentur-hirschl.de
oder im Bürgerbüro im Rathaus in 
Deining 
www.deining.de

Feucht

13.10.2017 JAPAGENO: Jazz meets 
Weltmusik - ein musikalisches Dream-
team rund um Pavel Sandorf, Atrium 
im Rathaus Feucht, 19.30 Uhr
27.10.2017 Couplet AG: „Wir kommen“ 
- das dienst älteste Musikkabarett-En-
semble Bayerns kommt in die Reichs-
waldhalle mit Wortwitz, hinterfotzigen 
Gesellschaftsanalysen in kerniger Spra-
che und uriger Musik, Reichswaldhalle, 
20 Uhr 
www.feucht.de 

Freystadt

Allerseelenmarkt am 29. Oktober mit 
verkaufsoffenem Sonntag.
Kammermusikabend am 04. November 
um 20 Uhr im Refektorium des Franzis-
kanerklosters Freystadt mit dem Gold-
mund Quartett  
www.freystadt.de

Markt Postbauer-Heng

07.10.2017, 20:00 Uhr LIVEszene Po-
He e.V. präsentiert im KiSH Laynards 
Friends
14.10.2017, 20:00 Uhr Kabarett Blonder 
Engel im Deutschordensschloss 
14. - 16.10.2017  Wir heißen Sie willkom-
men bei der Kirchweih in Pavelsbach
31.10.2017, 19:00 Uhr Teetotallers (Irish 
Folk) im Deutschordensschloss
www.postbauer-heng.de

Markt Pyrbaum

13. - 16.10.2017: Kirchweih Rengersricht
14. - 16.10.2017: 
Kirchweih Seligenporten 
www.pyrbaum.de

Mühlhausen  
    
07.-09.10.2017 Kirchweih Bachhausen
07.10.2017 Jahreskonzert des Musik-
vereins Mühlhausen-Sulzbürg e.V.
14.10.2017 Königsfeier des Schützen-
vereins "Landl" Rocksdorf e.V.
www.muehlhausen-sulz.de

Schwarzenbruck

05.10.2017 ab 18 Uhr Mondschein-
markt „80’er Jahre“ am Plärrer
20.10.2017, 19 Uhr KulturNetzwerk 
Schwarzenbruck - Vernissage zur 
Ausstellung vom Film-Foto-Video-
Club Schwarzenbruck im Rathaus 
Schwarzenbruck
29.10.2017, 17 Uhr Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Rummelsberg
Konzert zum Reformationstag mit dem 
Burgthanner Streichensemble, der 
Kantorei Rummelsberg und Thomas 
Greif, Orgel
www.schwarzenbruck.de

Winkelhaid

07. und 08.10.2017 Charity Cycling 
Days 
Dabei handelt es sich um eine Breiten-
sportveranstaltung ohne Zeitnahme 
zugunsten von Engelein e. V. mit den 
Sportarten Nordic Walking, Laufen, 
Cross, MTB und Straßenradsport für 
ambitionierte Sportler und die ganze 
Familie. 
www.winkelhaid.de  

Weitere Informationen und Veran-
staltungstipps unter: 
www.aktion-om.de und 
www.schwarzachtalplus.de
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I Kleinanzeigen
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Musikunterricht für GITARRE+KEYB-OARD+E-BASS qualifiziert und modern! Der Musikunterricht in der Gemeinde, den 
sich seit 1981 jeder leisten kann! Nur 11 Euro für 45 Minuten Einzelunterricht! Kein Vertrag  - keine Ferienbezahlung!
Alle Altersklassen - alle Leistungsstufen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, der lernt 
es nirgendwo!

Alleinunterhalter EDY! Musik für Geburtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste und Feste aller Art! Edy Bradac, 
Telefon: 09188 - 30 57 39

Baugrundstück gesucht: Junges Paar mit Familienabsicht sucht EFH oder Baugrundstück ab 500m². Angebote bitte unter   
0171/ 65 89 475 ab 17 Uhr

Dringend 2-3-Zi.-Wohnung oder kleineres Häuschen, beides gerne renovierungsbedürftig (selbständiger Handwerker) 
im Großraum Burgthann (+10km) gesucht. Tel. 0157/5724 7245

Zuverlässige Haushaltshilfe gesucht: Wir, eine 4-köpfige Familie (2 EW + 2 KI) suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine zuverlässige Haushaltshilfe für ca. 3-4 Stunden in der Woche. Ein Führerschein sollte vorhanden sein, da sich unser 
Einfamilienhaus in einem Ortsteil von Burgthann befindet. Die Arbeitszeit kann individuell abgesprochen werden und ist an 
jedem Tag möglich. Wir freuen uns über Ihren Anruf und ein persönliches Kennenlernen. Tel.: 0172-8130744

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Ende November 2017

Redaktionsschluss ist spätestens am 07. November 2017

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird nicht 
übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor. 
Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: www.burgthann.de

Parteiverkehrszeiten

Montag		 von	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag		 von	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	  von	 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	  von 	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	  von	 8.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache
Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann, 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag	 von	 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag	 von	 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei,
Tel. 09183 / 90 22 65
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von	 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag		 16.00 bis 17.30 Uhr
(während der Schulferien geschlossen)

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag	  von 	10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag 	 von	 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 	 von 	10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon:	 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
E-Mail: info@burgthann.de

Bauhof und Wasserwerk Burgthann
Dianastraße 10
90559 Burgthann - Ezelsdorf
Telefon: 09183/401-50 

Nach Dienstschluss erreichbar:
Bauhof:             0173/59 53 872
Wasserwerk:    0171/80 46 971

Mittelschule Burgthann:	 Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann:	 Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden:	 Tel.  09183/95 08 35
Goldhut-Grundschule Ezelsdorf:	 Tel.  09188/30 08 80

Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion: Elke Leser, Tel. 09183/40146, e.leser@burgthann.de 
Auflage  5.400 Stück
Verteilung:  Kostenlos an alle Haushalte
Herstellung Drucksachen R. Meusel  
Mühlfeld 74   90559 Burgthann
Tel. 09183/40 34 04      Fax: 09183/77 25 
E-Mail: herstellung-drucksachen@t-online.de
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I Veranstaltungskalender Oktober/November 2017
Termin Uhrzeit Veranstaltung - Verein/Veranstalter - Ort

01.10.2017 10:00 Festgottesdienst zu Erntedank, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

01.10.2017 10:30 Herbstmarkt, OGV Oberferrieden

02.10.2017 09.00-10:00 Kurs: QiGong für Einsteiger, VHS-Schwarzachtal, Pfarramt Burgthann

04.10.2017 19:30-21:00 Vortrag: 10 Gebote des Mietens und Vermietens, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, Mehrzwecksaal

05.10.2017 08:30-11:30 Kurs: PC-Einstieg mit Windows 10 - für Späteinsteiger, Rathaus Winkelhaid, 
VHS Schwarzachtal, vhs-Seminarraum II

05.10.2017 14:30 Seniorennachmittag der evang. Kirchengemeinde Oberferrieden im Haus der Gemeinde Ezelsdorf 

08.10.2017 Wandertag, MGV Ezelsdorf

08.10.2017 09:30 Jubelkonfirmation, Evang.-Luth. Kirchengemeinde Rasch, St. Michaelskirche Rasch

09.10.2017 10:30-12:00 Kurs: Französisch für (Wieder-)Einsteiger, VHS Schwarzachtal, Rathaus Burgthann

09.10.2017 18:00-19:30 Kurs: Französisch Vertiefung Niveaustufe A2+, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

09.10.2017 19:00-21:15 Kurs: Aquarellmalen, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

10.10.2017 18:00-21:30 Kochkurs: Die Küche des Ayurveda - Einführung, VHS Schwarzachtal, 
Mittelschule Burgthann, Schulküche

10.10.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

11.10.2017 14:00 Weinfest im AWO Rudolf-Scharrer-Heim, Mimberg

12.10.2017 08:15-09:45 Kurs: Englisch Niveaustufe B1+, VHS Schwarzachtal, Rathaus Burgthann

12.10.2017 18:00-21:30 Kochkurs: Sicilia, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

13.10.2017 18:00 Vortrag: "Erben - verschenken - neue Patietenverfügung", OGV Burgthann, evang. Gemeindehaus

14.10.2017 10:00-17:00 Seminar: Natur- und Landschaftsfotografie - Herbst im Schwarzachtal, 
Rathaus Winkelhaid, VHS Schwarzachtal, vhs-Seminarraum I

14.10.2107 11:00 Ausflug zur Veste Heldburg,Fördergemeinschaft Burg Burgthann,
Haltestellen Grundschule und Schwarzachstraße,Anmeldung unter Tel.7511

14.10.2017 18:00 Königsfeier, SV Mimberg

14.10.2017 20:30 Berliner Jazzquintett "The Toughest Tenors", Jazz- und Kulturverein Burgthann, 
Burgkeller, Burg Burgthann

14./
15.10.2017

Klausur, MGV Oberferrieden

15.10.2017 15:00 Kinderclowntheater "Wo ist der Koffer???" in der Mittelschule Burgthann

15.10.2017 10:00 FRIZZ-Gottesdienst, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

17.10.2017 18:30-20:45 Seminar: Fotos verwalten und verbessern mit Lightroom - Einführungsvortrag,  
VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum II

18.10.2017 12:00 Karpfen und Schlachtschüsselessen, AWO Altenclub, Gasthof "Goldener Hirsch" Burgthann

18.10.2017 18:30-21:30 Workshop: Excel 2016 Grundlagen, VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
vhs-Seminarraum II

19.10.2017 18:00-21:30 Kochkurs: Abruzzo, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

20.10.2017 19:00 Mitgliederversammlung des Diakonievereins, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

20.10.2017 16:00 8. Burgthanner Dialoge - Thema: Richtungswechsel, oder warum wir immer wieder umdenken müssen, 
Haus der Musik, Unterferrieden

21.10.2017 19:00 Ehrenabend für 25-jährige Jubilare im Gasthof "Burgschänke" (Eintritt 1990 bis 1992), Fördergemeinschaft 
Burg Burgthann

22.10.2017 09:30 Ehejubiläumsgottesdienst, Evang.-Luth. Kirchengemeinde, St. Michaelskirche Rasch

20. -
22.10.2017

14:30-18:00 Kultur am Kanal, Kulturtag bei der  LKG Schwarzenbach, Haspelwiesene 1, Eintritt ist frei

23.10.2017 18:00-21:00 Seminar: Videobearbeitung mit den Windows Movie Maker, Rathaus Winkelhaid, 
VHS Schwarzachtal, vhs-Seminarraum II

24.10.2017 18:15-21:15 Vortrag: Umgang mit Konflikten - Achtung und Toleranz, Rathaus Winkelhaid, 
VHS Schwarzachtal, vhs-Seminarraum II

24.10.2017 19:00 Vereinsvorständesitzung Vereine Oberferrieden, MGV Oberferrieden lädt ein

24.10.2017 19:30 Bürgerversammlung im Dorfgemeinschaftshaus Ezelsdorf, Gemeinde Burgthann

25.10.2017 Halbtagesfahrt Firma Murk, Karpfenessen, VDK Burgthann
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26.10.2017 14:00 Einheimische Vögel - Schutz und Fütterung im Winter,Ref.Fr.Guggenberger(LBV Feucht)
Seniorenkreis Ezelsdorf

26.10.2017 19:30 Bürgerversammlung im Gasthaus "Goldener Hirsch" Burgthann, Gemeinde Burgthann

26.10.2017 19:00 "Dimensionen in Raum und Zeit"- 3. Poetische Vernissage von Walter Pölloth 
in der Sporthalle Burgthann

26.10.2017 14:00-16:15 Vortrag:Die großen biblischen Themen in der Kunst: I.Altes Testament:Die Schöpfung, VHS Schwarzachtal

28.10.2017 Herbstkonzert, MGV Oberferrieden

29.10.2017 Treffen der Vorstände Vereine Ezelsdorf

31.10.2017 10:00 Festgottesdienst zum Jubiläum 500 Jahre Reformation, Evang.-Luth. Kirchengemeinde, Rasch

31.10.2017 20:00 Halloweenbaddy, SV Mimberg

02.11.2017 14:30 Seniorennachmittag der evang. Kirchengemeinde Oberferrieden im Haus der Gemeinde Ezelsdorf 

02.11.2017 Teilnahme auf der "Consumenta" am Landkreisstand, Fördergemeinschaft Burg Burgthann

03.11.2017 Generalversammlung, TrV Oberferrieden

03.11.2017 17:00 Blutspendetermin Burgthann, Mittelschule

03.11.2017 19:30 Ehrenabend, TSV Burgthann, Vereinsheim Burgthann

03.11.2017 19:00 Mitsingabend im Wirtsstadl Burgthann, Gesangverein Burgthann

04.11.2017 Herbstessen, OGV Oberferrieden

04./
05.11.2017

13:00-18:00 Hobbykünstlermarkt in Burgthann, Grundschule Burgthann

05.11.2017 11:00 Jazz Frühschoppen mit "Alfred Hertrich Trio", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burgkeller - Burg Burgthann

06.11.2017 18:00-21:00 Seminar: Wie erstelle ich ein Fotobuch?, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, vhs-Seminarraum II

07.11.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

08.11.2017 14:00 Pelzmärtelfeier, AWO Altenclub, AWO Rudolf-Scharrer-Heim, Mimberg

11.11.2017 Kameradschaftsabend, FFW Ezelsdorf

11.11.2017 18:00 Zitherkonzert mit dem "Nürnberger Zither-Ensemble", Konzertkeller der Burg Burgthann, Eintritt ist frei

15.11.2017 19:30-21:00 Vortrag: Rechtstipps zum Immobilienkauf und -verkauf, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 

16.11.2017 18:00 "Wie`s früher war", Mottoabend der Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V.,
Vereinsheim des Burgvereins, Schwarzachstraße 6

17.11.2017 20:00 Chartshow 2017 des SOB, Sportarena Burgthann

18.11.2017 20:00 Chartshow 2017 des SOB, Sportarena Burgthann

19.11.2017 Singen am Volkstrauertag, MGV Unterferrieden 1885 e.V.

19.11.2017 Gedenken zum Volkstrauertag, SRK Oberferrieden

19.11.2017 11:00 Singen beim Volkstrauertag Friedhof Burgthann, Gesangverein Burgthann

19.11.2017 Teilnahme am Volkstrauertag, VDK Burgthann

20.11.2017 18:00-21:30 Kochkurs: Gesundes  für Schokoholics, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

23.11.2017 14:00-16:15 Vortrag: Die großen biblischen Themen in der Kunst: I. Altes Testament: Sündenfall und 
Vertreibung aus dem Paradies, Veranstaltungsraum des Burgvereins Burgthann

23.11.2017 18:00-21:30 Kochkurs: Mediterranes Fischmenü, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

24.11.2017 Jahreshauptversammlung, FFW Oberferrieden

24.11.2017 19:00 Preisdreeg, SV Mimberg

24.11.2017 19:30 Musikalische Lesung, Burgkeller Burgthann

25.11.2017 10:00-17:00 Seminar: Digitale Fotografie, Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum I

25.11.2017 1. Theaterabend, TrV Oberferrieden

25.11.2017 20:30 Jazz aus New York mit "Audry Martells & Walter Fischbacher Trio, 
Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burgkeller, Burg Burgthann

26.11.2017 Auferstehungsfeier Friedhof Unterferrieden 15:45 Uhr/Friedhof Oberferrieden 16:30 Uhr, Evang. Kirchen-
gemeinde Oberferrieden

26.11.2017 17:00 Musikalische Feierstunde zum Ewigkeitssonntag, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, Marienkirche

28.11.2017 18:30-21:30 Seminar: Bildbearbeitung mit mit Photoshop Elements - Fortgeschrittene Techniken, VHS Schwarzachtal, 

29.11.2017 09:00-12:00 Workshop: Outlook 2016 Grundlagen, VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum II

29.11.2017 14:00 Treffen des AWO Altenclubs im Rummelsberger Cafe in Burgthann

29.11.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in Schwarzenbach
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